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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparus • Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations.

Vermisst wird: Pfandbrief vom 14. Juli 1887, Wattenwil-Grundproto-,
koll Nr. 25, fol. 588, Z.K. Nr. 136 29. Titel Nr. '*0668, mit einer Pfand-'
summe von Fr. 700, zugunsten der Hypothekarkasse des Kantons Bern,
lastend in der 1. Pfandstelle auf Wattenwil-Grundbuchblatt Nr. 1513 des Herrn
Karl Megert, Landarbeiter, Flühli, Wattenwil. Der unbekannte Inhaber
dieses Pfandbriefes wird aufgefordert, ihn innert einem Jahr, vom Tage
der ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet,
dem unterzeichneten Richter vorzulegen, ansonst der Titel kraftlos erklärt
wird. (W 3591)

Belp, den 11. Juli 1950.

'Jer Gerichtspräsident von Seftigen: Haudenschild.

Es wird vermisst: Eigentümer-Schuldbrief vom 18. Juni 1932, Belege
Serie 11, Nr. 3541, Fr. 5000, haftend auf Grundstück Buchholterberg Nr. 385,
ein Heimwesen in Hinterfigerten des Daniel Hadorn, Friedrichs sei., von
Forst, Landwirt und KUher in Hinterägerten zu Heimenschwand, Gemeinde
Buchholterberg.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, ihn innert
Jahresfrist, vom Erscheinen der erstmaligen Publikation hinweg, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, andernfalls dieser Titel kraftlos erklärt
wird. (W 3631)

Thun, den 11. Juli 1950. Der Gerichtspräsident I: Ziegler.

Es wird vermisst: Eigentümerschuldbrief vom 30. Dezember 1912
(Bei. Serie 12'141) von Fr. 1000, lautend auf Johann Marti, Schreinermeister,
Schwandhüsli'Rilegsau, haftend auf dessen Heimwesen: Rüegsau Grundbuch

Nr. 707 in der Iii. Pfandstelle.
Der allfällige Inhaber dieses Titels wird hiermit aufgefordert, ihn

innert der Frist von 1 Jahr seit der ersten Veröffentlichung dieses
Aufrufes im Schweizerischen Handelsamtsblatt dem Richteramt Trachselwald
vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 357*)

Trachselwald, den 7. Juli 1950. Der Gerichtspräsident: Maier.

Le president du Tribunal du district d'Aigle somme tout detenteur in-
connu de produire au greffe du Tribunal, k Aigle, dans un delai ächäant le
17 mars 1951, la cädule hypothäcaire du capital primitif de 10 000 fr., souscrite
le 11 janvier 1943 par Ernest-Robert, fils de Ernest-Rodolphe Reinhard, aux
Diablerets, en faveur du «Porteur», inscrite au registre foncier du district
d'Aigle sous numäro 141667, titre grevant en 3® rang les immeubles articles
8795, 8796, 8797, plan folio 105, numeros 38, 39, 40 du cadastre de la commune
d'Ormont-Dessus, dont l'estimation fiscale est de 100 000 fr., faute de quoi
l'annulation en sera prononcäe. (W. 1792)

Aigle, le 9 mars 1950. Le president du Tribunal: B. de Haller.

Le dätenteur inconnu de Taction de 500 fr., N° 400, du Crädit Agricole
et Industriel de la Broye ä Estavayer-le-Lac, ätablie au nom de Marie
Crausaz näe Bondallaz, veuve d'Andrä, de son vivant ä Cheiry, est sommä
de produire ce titre au greffe du Tribunal de la Broye & Estavayer-le-Lac,
dans les six mois dös la premiäre publication du präsent avis, faute de quoi-
l'annulation "en sera prononcäe. (W858?)-

Estavayer-le-Lac, le 11 juillet 1950.
Le president du Tribunal de la Broye:"Marcel Reichten:
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Kraftloserklärungen — Annulation«

(Zweite ergänzte Publikation)
Die erstmals in Nr. 279 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom

28. November 1949 als vermisst aufgerufenen 22 Obligationen Schweizerische

Bundesbahnen 3% 1903, Serie rose, Nrn. 5992, 10699, 11324, 11510,
11512, 85579, 85580, 127442, 127443, 155131, 155132, 176716, 176717, 232485,
236692/8, 247444, zu je Fr. 500, mit Coupons ab 15. November 1940 u. ff.
sind dem Richter innert der anberaumten Frist nicht vorgewiesen worden;
sie werden hiermit kraftlos erklärt. (W 352)

Bern, den 7. Juli 1950. Der Gerichtspräsident III: Hilfiker.

Handelsregister • Registre du commerce • Registro di commercie

Zürich — Zurich — Zurigo
12. Juli 1950.

' Joh. Lerch Aktiengesellschaft Bauunternehmung, in Winterthur 1 (SHAB.
Nr. 44 vom 22. Februar 1950, Seite 499). Die Generalversammlung vom 1. Juli
1950 hat die Statuten abgeändert. Das Grundkapital von Fr. 300 000 ist durch
Ausgabe von 150 neuen Namenaktien zu Fr. 1000 auf Fr. 450 000, zerfallend
in 450 Namenaktien zu Fr. 1000, erhöht worden. Der Erhöhungsbetrag ist
durch Verrechnung liberiert worden. Das Grundkapital ist voll liberiert.

12. Juli 1950. Vermögensverwaltung.
Nessa A. G., in Zürich 6 (SHAB. Nr. 107 vom 9. Mai 1946, Seite 1390),
Verwaltung eigenen und fremden Vermögens usw. Die Generalversammlung vom
7. Juli 1950 hat die Statuten abgeändert. Das Grundkapital von Fr. 100 000
ist durch Ausgabe von 30 neuen Inhaberaktien zu Fr. 1000 auf Fr. 130 000,
zerfallend in 130 Inhaberaktien zu Fr. 1000, erhöht worden. Das Grundkapital
ist voll einbezahlt.

12. Juli 1950.
Verband der Hersteller kosmetischer und verwandter Produkte (Association
des Fabricants de Produits cosmätiques et similaires) (Association of
Manufacturers of cosmetic and similar Products), >n Zürich 8, Genossenschaft
(SHAB. Nr. 87 vom 15. April 1948, Seite 1048). Ernst Meier ist aus der
Verwaltung ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

12. Juli 1950.
Immobiliengesellschaft lEscherhof» A.G. Zürich, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 158

vom 10. Juli 1946, Seite 2079). Johannes Zopfi ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist als einziges Verwaltungsratsmitglied

mit Einzelunterschrift gewählt worden Hans Oetiker, von Rüm-
lang und Männedorf, in Zürich. Neues Geschäftslokal: Schweizergasse 14 in
Zürich 1 (bei Hans Oetiker).

12. Juli 1950.
Evangelische Buchhandlung A. Augenstein, in Winterthur (SHAB. Nr. 148

vom 28. Juni 1938, Seite 1434). Infolge Verehelichung hat die Firmainhaberin
den Familiennamen Fröhlich und das Bürgerrecht von Bülach und Basel
erhalten. Sie wohnt nun in Zürich 2. Zwischen der Firmainhaberin und deren
Ehemann, Arthur K. Fröhlich, welcher gemäss Art. 167 ZGB die Zustimmung
erteilt hat, besteht Gütertrennung.

12. Juli 1950. Waren aller Art.
Walter Kurz & Co., in Zürich 1, Handelsgeschäft, Kollektivgesellschaft
(SHAB. Nr. 107 vym 9. Mai 1950, Seite 1194), Waren aller Art usw. Neu ist
als Gesellschafter ohne Zeichnungsbefugnis eingetreten Alfred Akselrad-Burgau,
österreichischer Staatsangehöriger, in Wien.

12. Juli 1950. Fahrräder usw.
Radex A.-G., in Zürich 9 (SHAB. Nr. 8 vom 11. Januar 1949, Seite 101), Fahrräder

usw. Die Generalversammlung vom 13. Juni 1950 hat die Statuten
abgeändert. Die eingetragenen Tatsachen werden dadurch nicht berührt.

12. Juli 1950.
Jacques Baerlocher Aktiengesellschaft für Elektronische Produkte, in Zürich 7

(SHAB. Nr. 306 vom 30. Dezember 1948, Seite 3553). Kollektivprokura ist
erteilt an Johannes Steiger, von Flawil, in Küsnacht (Zürich). Die
Kollektivprokuristen zeichnen zu zweien.

12. Juli 1950. Türschliesser usw.
Hs. Murbach G.m.b.H., in Zürich 10 (SHAB. Nr. 46 vom 24. Februar 1948,
Seite 530), Türschliesser usw. Rosa Murbach geb. Pocivavnik ist nicht mehr
Geschäftsführerin; ihre Unterschrift ist erloschen.

12. Juli 1950. Restaurant.
Alois Hasilmann, in Dietikon (SHAB. Nr. 165 vom 17. Juli 1936, Seite 1737),

Milchhandlung. Der Geschäftsbereich wird abgeändert auf Betrieb des Restaurants

«Zur Harmonie». Neues Geschäftslokal: Zürcherstrasse 28.

12. Juli 1950. Maschinen usw.
Ulrich Freibofer, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Ulrich Freihofer, von
Winterthur, in Zürich 4. Handel mit und Vertretungen von Waren aller Art,
insbesondere Maschinen und Apparaten. Rotwandstrasse 67.

12. Juli T950. Milchprodukte.
Frau Wwe. Emilie Huber-Kronmaler, in Dietikon. Inhaberin dieser Firma ist
Wwe. Emilie Huber geh: Kronmaier, von Oberkulm (Aargau), in Dietikon.
Milch-, Käse- und Butterhandlung. Untere Reppischstrasse 12.
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Bureau de Delimont
12 juillet 1950. Mercerie, bonneterie.

Ren6 Bloch, ä Delömont. Le chef de la maison est Rene Bloch, d'Endingen
(Argovie), ä Deldmont. Mercerie, bonneterie en gros. Rue de la Place 5.

12 juillet 1950. Articles de toilette, parfumerie.
Cerf et Joray, ä Deldmont. Roger Cerf, de Courtdtelle, ä Dclemont, et Ldon
Joray, de Develier, ä Delemont, ont constitud, sous eette raison sociale, une
societd en nom collectif qui a commence le Ier fevrier 1950. Vente d'articles de
toilette en gros, parfumerie. Rue des Martins 7.

Bureau Interlaken
10. Juli 1950.. Schlosserei usw.

Gebr. Graf, in Lauterbrunnen. Die Gebrüder Fritz und Adolf Graf, beide von
und in Lauterbrunnen, sind unter dieser Firma eine Koilektivgesellsehaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1949 begonnen hat. Mechanische Schlosserei
und sanitäre Installationen. In der Ey..

12. Juli 1950. Kinderheim.
E. Raess, in Beatenberg. Inhaberin der Firma ist Emma Elisabeth Raess,
von Lützelflüh, in Beatenberg. Betrieb des Kinderheims «Bergrösli».

12. Juli 1950. Textilien usw. ' V
:

K.W. Schwarz,'in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Karl Walter Schwarz,
von Holstein (Basel-Landschaft), in Zürich 11. Einzelprokura ist erteilt an
Ella Schwarz-Widmer, von Holstein (Basel-Landschaft), in Zürich. Export,
Import und Agenturen von Waren verschiedener Art, insbesondere von Textilien.

Immenweg 23.
12. Juli 1950. Autotransporte.

E. Volkart, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Emil Volkart, von Zürich, in
Zürich 6. Autotransporte (Sachen). Wehntalerstrasse 29.

12. Juli 1950. Haushaltungsartikel, Spielwaren usw.
Günter Baum, in Zürich (SHAB. Nr. 15 vom 20. Januar 1947, Seite 195),
Vertrieb von eigenen Erfindungspatenten, Fabrikation lind Vertrieb von
Haushaltungsartikeln und Spielwaren. Diese Firma ist infolge Aufhörens des
Geschäftsbetriebes erloschen.

12. Juli 1950.

Jos. Brülhart, Druck- und Prägeanstalt, in Zürieh (SHAB. Nr. 238 vom 11.
Oktober 1949, Seite 2634). Diese Firma wird infolge Fehlens der gesetzlichen
Voraussetzungen der Eintragspflicht auf Begehren des Inhabers gelöseht.

12. Juli 1950. Pharmazeutische Produkte.
L. Cortelazzo, Kräuterhaus Edelweiss, in Dietikon (SHAB. Nr. 167 vom
20. Juli 1938, Seite 1625). Vertrieb pharmazeutischer Produkte. Die Firma ist
infolge Aufhörens des Geschäftsbetriebes erloschen.

12. Juli 1950. Elektrische und sanitäre Anlagen usw.
Albert Bösinger, in Dürnten (SHAB. Nr. 296 vom 18. Dezember 1923, Seite
2365), Installationsgeschäft für elektrische und sanitäre Anlagen usw. Die Firma
ist infolge Todes des Inhabers und Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven
und Passiven an die neue Kollektivgesellschaft «Albert Bösinger's Erben», in
Dürnten, erloschen.

12. Juli 1950. Elektrische und sanitäre Anlagen usw.
Albert Bösinger's Erben, in Dürnten. Unter dieser Firma sind Wwe. Maria
Bösinger geb. Furrer, von und in Dürnten; Albert Bösinger-Marinoni, von und in
Dürnten, und Erika Derendinger, von Lüterkofen (Solothurn), in Zug, eine

Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 16. April 1943 ihren Anfang
genommen und Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «Albert
Bösinger», in Dürnten, übernommen hat. Von den Gesellschaftern ist zur
Vertretung der Gesellschaft einzig die Gesellschafterin Wwe. Maria Bösinger geb.
Furrer befugt. Installationsgeschäft für elektrische und sanitäre Anlagen,
Handel mit Motorrädern, Velos und Haushaltungsgegenständen. Tannerstrasse.

12. Juli 1950.
W. Egll & Co., Strumpfbesohlerel, in Glattfelden. Unter dieser Firma sind
Walter Egli, von Wald (Zürich), in Glattfelden, und mit Zustimmung ihres
Ehemannes gemäss Art. 167 ZGB Therese Vogt geb. Bautz, von Wangen
(Schwyz), in Glattfelden, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Juni 1950 ihren Anfang genommen hat. Reparatur von Strümpfen. An der
Dorfstrasse.

12. Juli 1950. Eisenwaren usw.
ERMES Aktiengesellschaft, in Erlenbach (SHAB. Nr. 96 vom 26. April 1950,
Seite 1075), Eisenwaren usw. Die Eidgenössische Steuerverwaltung und die
Wehrsteuerverwaltung des Kantons Zürich haben ihre Einsprüche aufgehoben.
Die Gesellschaft wird daher gelöscht.

12. Juli 1950. Chemische Mittel usw.
Erovag A.-G., in Zürieh 3 (SHAB. Nr. 151 vom 1. Juli 1949, Seite 1749),
chemische Mittel usw. Die Wehrsteuerverwaltung des Kantons Zürich hat ihren
Einspruch aufgehoben. Die Gesellschaft wird daher im Handelsregister gelöscht.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

12. Juli 1950. Maler- und Tapezierergeschäft, Sportartikel.
K. Käser-Leuenberger, in Roggwil. Inhaber der Firma ist Karl Käser-Leuen-
berger, von Melchnau, in Roggwil (Bern). Maler- und Tapezierergeschäft,
Handel mit Sportartikeln.

12. Juli 1950. Motorenöle, Auto-Service.
Fritz Jenzer-Kilchenmann, in Bützberg, Gemeinde Thunstetten (SHAB.
Nr. 114 vom 17. Mai 1946, Seite 1503). Handel mit technischen Oelen und
Fetten, Fabrikation von Reinigungsmitteln. Die Firma wird geändert in Fritz
Jenzer «JB», und die Geschäftsnatur in: Handel mit Motorenölen und Betrieb
eines Auto-Service.

Bureau Bern
12. Juli 1950. Taxibetrieb.

Hans Glauser, in Oberlindach, Gemeinde Kirchlindach. Inhaber der Firma
1st Hans Glauser, von Zauggenried, in Oberlindach, Gemeinde Kirchlindach.
Taxiunternehmen.

12. Juli 1950. Technische Neuheiten usw.
Kräftiger & Kropf, in Bern, Vertrieb, eventuell Fabrikatio/i technischer
Neuheiten sowie Uebernahme von Handelsvertretungen jeder Art. Diese
Koilektivgesellsehaft, deren Löschung im SHAB. Nr. 155 vom 6. Juli 1950, Seite 1766,
publiziert worden ist, wird als Gesellschaft in Liquidation wieder eingetragen.
Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind Hans Krattiger, von Oberdorf
(Basel-Landschaft), und Karl Kropf, von Teuffenthal, beide in Bern. Die
Liquidation wird unter der Firma Krattiger & Kropf in Liq. durch die beiden
Gesellsehafter, mit Einzelunterschrift, durchgeführt. Vertrieb, eventuell Fabrikation
technischer Neuheiten sowie Uebernahme von Handelsvertretungen jeder Art.
Polygonstrasse 71.

12. Juli 1950.
Bernische Kraftwerke A. G. Beteiligungs-Gesellschaft (Forces Motrices Ber-
noises S.A. Soci6t6 de Participations), in Bern (S11AB. Nr. 256 vom 1. November

1949, Seite 2833). Dr. Alfred Rudolf ist infolge Erreichens der Altersgrenze
aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Neu in den Verwaltungsrat, ohne
Zeichnungsberechtigung, wurde gewählt Werner Bickel, von und in Bern.

Bureau de Courtelary
12 juillet 1950. Horlogerie.

J. Weber-Chopard S.A.,ä Sonvilier, fabrication de lamontre, ventedemontres,
fournitures d'horlogerie (FOSC. du 22 septembre 1945, N° 22, page 2291).
Jules Weber-Chopard, Henri Weber et Walter Schindelholz ont cesse de faire
partie du conseil d'administration. Leurs signatures sont radide's. Le conseil
d'administration est actuellement compose de Marcel Vuille, president (jusqu'ici
vice-president), et Albert Huguenin, du Locle et de La Chaux-du-Milieu, ä La
Chaux-de-Fonds, secretaire. La societe continue ä etre engagee par la signature
individuelle des administrateurs. Walter Schindelholz, jusqu'iei administrateur,
a etö nomme directeur. II engage la societe par sa signature individuelle.

Bureau de Porrentrug
12 juillet 1950. Tissus, confections.

Fernand Franck, ä Porrentruy, tissus en tous genres et confections (FOSC.
du 30 aoüt 1921, N° 214, page 1717). La raison est radiee par suite de deefes du
titulaire. L'actif et le passif sont repris par la societe en nom collectif «Les Fils
de Fernand Franck» ci-apres inserite, ä Porrentruy.

12 juillet 1950. Tissus, confections.
Les Fiis de Fernand Franck, ä Porrentruy. Pierre et Maurice Franck, les
deux fils de Fernand, d'Epiquerez, ä Porrentruy, ont constitue, sous eette raison
sociale, une societe en nom eolleetif qui a commenee le 1er juillet 1950 et qui a
repris l'aetif et le passif de la raison individuelle «Fernand Franek», ä Porrentruy,

ci-dessus radiee. Commerce de tissus en tous genres et eonfections.

Bureau Schwarzenburg
12. Juli 1950.

Baugenossenschaft der Angestellten und Arbeiter der Möbelfabrik Este A. G.,
in Schwarzenburg, Gemeinde Wahlern (SHAB. Nr. 292 vom 13. Dezember
1948, Seite 3371). Fritz Zollinger und Hedwig Urfer sind aus der Verwaltung
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erlosehen. An ihrer Stelie wurden neu
gewählt: Heinrich Gisler, von Flaaeh (Zürieh), in Liehefeld-Bern, als Präsident,
und Paul Weiss, von Pfäffikon (Zürich), in Schwarzenburg, Gemeinde Wahlern,
als Kassier. Die Unterschrift führen wie bisher Präsident, Kassier und Sekretär
kollektiv zu zweien.

Bureau Wangen a. d. A.
12. Juli 1950.

Wohngenossenschaft «Farnsberg», in Herzogenbuchsee (SHAB. Nr. 45 vom
23. Februar 1949, Seite 521). Präsident Otto Flolenweg und Sekretär Werner
Burri sind als solche zurückgetreten, verbleiben aber als Mitglieder des
Vorstandes; ihre Unterschriften sind erlosehen. Als Präsident wurde Hans Wyss-
Hunziker, von und in Herzogenbuehsee, und als Sekretär Fritz Gerber-Mägli,
von Aarwangen, in Herzogenbuchsee, gewählt. Präsident und Sekretär zeichnen
.kollektiv zu zweien unter sieh oder mit einer andern vom Vorstand zu
bezeichnenden Person.

Luzern — Lucerne — Lucerna
Berichtigung.

Ewald Berger, in Luzern (SHAB. Nr. 159 vom 11. Juli 1950, Seite 1799).
Am 21. Juli 1949 hat der Amtsgeriehtsvizepräsident II von Luzern-Staüt
den zwischen dem Firmainhaber und dessen Gläubigern abgeschlossenen
Nachlassvertrag mit Vermögensabtretung genehmigt.

Uri — Uri — Uri
12. Juli 1950. Transporte.

Alois Gisler-Denier, in A 11 d o r f. Inhaber der Einzelfirma ist Alois Gisler-
Denier, von Unterschäehen, in Altdorf. Autosachtransporte.

Glarus — Glaris — Glarona
12. Juli 1950.

Kunstverein Glarus, in Glarus (SHAB. Nr. 291 vom 12. Dezember 1945,
Seite 3095). Ernst Kadler ist nieht mehr Präsident des Vereins, gehört aber
dem Vorstande weiterhin an. Aus dem Vorstande sind ausgeschieden: Erik
Harrweg, Kassier, Dr. med. Jakob Hoffmann und Daniel Aebli, deren
Unterschriften erlosehen sind. Neu als Präsident wurde gewählt: Guido
Jenny, von und in Ennenda. Neu als Aktuar wurde gewählt: Dr. Willy
Grieder, von und in Glarus. Der bisherige Aktuar Daniel Tsehudi ist
nunmehr Kassier. Ferner wurden neu in den Vorstand gewählt: Fritz Brunner
und Dr. Hans Sehuier, beide von und in Glarus. Präsident oder Vizepräsident

zeiehnen mit dem Aktuar oder einem andern Vorstandsmitglied
kollektiv zu zweien.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruy&re)

8 juillet 1950. Boulangerie, mereerie, etc.
Jules Mary Currat-Musy, ä Grandvillard, boulangerie, äpicerie, pä-
tisserie, mereerie, artieles fourragers, debit de vins (FOSC. du 11 juin 1934,
N° 133, page 1584). La raison est radiäe par suite de remise du commerce.

Bureau Tajers (Bezirk Sense)

12. Juli 1950. Spezereien, Strickwaren.
Therese Waeber-Dousse, in Düdingen, Spezerei- und Strickwarenhandlung

(SHAB. Nr. 180 vom 4. August 1941, Seite 1523). Die Firma wird
infolge Aufgabe des Geschäftes gelöseht.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Dorneck

12. Juli 1950. Sehokolade, Konfiseriewaren usw.
.Torriani A. G., in Flüh, Gemeinde Hofstetten, Fabrikation von und
Handel mit Schokolade, Konfiseriewaren und verwandten Artikeln, dureh
Konkurs aufgelöste Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 122 vom 27. Mai 1949,
Seite 1419). Die Firma wird naeh beendigtem Konkursverfahren von Amtes
wegen gelöscht.

Bureau Olten-Gösgen
8. Juli 1950.

Schweizerisches Vereinssortiment (Maison Suisse du Livre) (Casa Svizzera
.del Libro) (The Swiss Wholesale Book Co), in Ölten, Genossenschaft
(SHAB. Nr. 264 vom 10. November 1948, Seite 3048). Die Genossenschafter
haben an ihren ordentlichen Generalversammlungen vom 11. Juni 1944,



17. VII. 1950 N° 164 — 1863

8. Juni 1947 und 11. Juni 1949 die Statuten teilweise geändert. Die Aende-
rungen berühren die publikationspflichtigen Tatsachen nicht. Dr. Robert
Schindler, Präsident, ist aus der Verwaltung ausgetreten; seine
Unterschrift ist erloschen. Neu wurde zum Präsidenten gewählt Maurice Bodmer,
von Egg (Zürich), in Zürich, bisher nicht zeichnungsberechtigtes Mitglied
der Verwaltung. Er führt Einzelunterschrift.

11. Juli 1950. Werkzeuge, Beschläge.
Walter Forcella, in Ölten. Inhaber dieser Firma ist Walter Forcella, von
Basel, in Ölten. Vertrieb von Werkzeugen und Beschlägen. Hagmattstrasse
Nr. 9.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
7. Juli 1950.

Buchdruckerei Typo, A. Blechner, in Basel (SHAB. Nr. 242 vom 14.
Oktober 1944, Seite 2288). Ueber den Inhaber dieser Einzelfirma wurde am
13. Mai 1950 der Konkurs erkannt. Nach Einstellung und Schluss des
Konkursverfahrens wird die Firma, deren Geschäftsbetrieb aufgehört hat, von
Amtes wegen gelöscht.

7. Juli 1950. Waren aller Art.
Neba G. m. b. H., in Basel, Handel mit Waren aller Art usw. (SHAB.
Nr. 85 vom 11» April 1949, Seite 960). Die Firma hat sich durch Beschluss
der Gesellschafterversammlung vom 15. Juni 1950 aufgelöst und ist nach
beendigter Liquidation erloschen.

7. Juli 1950. Bank.
La Roche & Co., in Basel, Bankgeschäft (SHAB. Nr. 73 vom 30. März
1948, Seite 883). Aus der Kollektivgesellschaft ist Max Ritz-Laskus infolge
Todes ausgeschieden. Neu tritt in die Gesellschaft ein der bisherige Direktor

Ernst Lais-Wanner. Er führt nun Einzelunterschrift. Der Gesellschafter
Hans Benedict La Roche-Wirth wohnt nun in Riehen.

8. Juli 1950. Feuerlöschapparate usw.
C. W. Kittler & Co., in Basel, Fabrikation von und Handel mit
Feuerlöschapparaten usw. (SHAB. Nr. 125 vom 31. Mai 1949, Seite 1451). Aus
der Kollektivgesellschaft ist Charles Gröhbiel-Antoine ausgetreten. Neu
tritt in die Gesellschaft ein Jules äteinwand-Immler, von Basel, in Sissach;
er führt Einzelunterschrift. Die Firma wird abgeändert in Kittler & Steinwand.

Die Geschäftsnatur wird erweitert um Import und Export von Waren
aller Art. Neues Domizil: Rümelinbachweg 10.

8. Juli 1950. Hotel usw.
E. Schlachter-Witschi, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Ernst
Schlachter-Witschi, von und in Basel. Betrieb von Hotels und Restaurants.
Ochsengasse 2.

10. Juli 1950. Radio, Photo.
Blattner & Feigenwinter A. G., in Basel, Vertretung von Artikeln der
Radio- und Photobranche usw. (SHAB. Nr. 202 vom 30. August 1948, Seite
2375). In der Generalversammlung vom 5. Juli 1950 wurden die Statuten
geändert. Die Firma lautet nun Blattner A. G. (Blattner S. A.) (Blattner
Ltd.). Aus dem Verwaltungsrat ist der Präsident Paul Philipp
Feigenwinter-Haas ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

10. Juli 1950.
Radio-Import A. G., in Basel (SHAB. Nr. 305 vom 29. Dezember 1948,
Seite 3543). In der Generalversammlung vom 16. Juni 1950 wurden die
Statuten geändert. Die Firma lautet nun: Ribag. Der Zweck wurde erweitert

um: Vertretung der L.M.Ericsson Gruppen in Schweden für die
gesamte Schweiz. Das Grundkapital von Fr. 50 000 wurde durch Ausgabe von
100 neuen Aktien erhöht auf Fr. 100 000, eingeteilt in 200 Namenaktien
zu Fr. 500. Hierauf sind Fr. 40 000 einbezahlt. Walter Eggenberger-Stocker
ist nun Präsident des Verwaltungsrates; er führt wie bisher Einzelunterschrift.

Zu weitern Mitgliedern des Verwaltungsrates wurden gewählt:
Paul Bächtiger-Breitenstein, von Bütschwil, in Muttenz, und Heinrich
Veith-Meyer, von Basel, in Liestal; beide zeichnen zu zweien. Die Prokuren
von Nelly Eggenberger-Stocker und Heinrich Eggenberger-Tanner sind
erloschen.

10. Juli 1950. Textilien.
Ribo-Tex G. m. b. H., in B a s e 1, Handel mit Textilien usw. (SHAB. Nr. 279
vom 28. November 1949, Seite 3092). In der Gesellschafterversammlung vorn
6. Juli 1950 wurden die Statuten geändert. Von der Stammeinlage des
Gesellschafters Alfred Knuchel-Rechsteiner von Fr. 8000 gehen Fr. 3000 und
von den Stammeinlagen der Gesellschafter Robert Bogorad-Studer und
Josef Bogorad-Wüthrich von je Fr. 6000 gehen je Fr. 1000 an den neuen
Gesellschafter Walter Ehrsam-Hämisegger, von Büren (Solothurn), in Lu-
zern, über. Die Stammanteile der 4 Gesellschafter betragen somit je
Fr. 5000. Die Unterschriften der Geschäftsführer Alfred Knuchel und Josef
Bogorad sind erloschen. Der bisherige Geschäftsführer Robert Bogorad
führt nun Einzelunterschrift.

10. Juli 1950.
Baugenossenschaft zum Spitzacker, in Basel. Unter dieser Firma besteht
auf Grund der Statuten vom 6. Juli 1950 eine Genossenschaft. Sie bezweckt,
ihren Mitgliedern in gemeinsamer Selbsthilfe auf den von der
«Landgenossenschaft Jakobsberg > anzukaufenden Grundstücken und eventuell
weiteren Grundstücken gesunde und wohnliche Eigenhäuser zu beschaffen
und den gemeinschaftlichen Siedlungscharakter sowie die gemeinsamen
Wohnungsinteressen auch nach der Erstellung wahren zu helfen. Die
persönliche Haftung der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Verwaltung
besteht aus 4 Mitgliedern. Zeichnungsberechtigt sind: Dr. Albert Schnur-
renberger-Wunderlin, von Männedorf, in Basel; Hans Baumann-Wittlin, von
Wileroltigen, in Basel, und Cäsar Kym-Stäubli, von Wallba'ch, in Reinach
(Basel-Landschaft); sie zeichnen zu zweien. Domizil: Elisabethenstrasse 28
(bei Dr. J. Frei).

10. Juli 1950. Vermögensverwaltung usw.
Mandataria Aktiengesellschaft Basel, in Basel, Besitz und Verwaltung
von Vermögenswerten usw. (SHAB. Nr. 282 vom 1. Dezember 1948, Seite
3248). Die Prokura des Ernst Fenk-Güntert ist erloschen. Einzelprokura
wurde erteilt an Hans Erne-Guärin, von und in Basel.

11. Juli 1950. Import, Export.
JVIaproman A. G. :P^sel, in Basel, Durchführung von Import- und
Exportgeschäften usw. (SHAB. Nr. 94 vom 24. April 1950, Seite 1055). Neues
Domizil: Rheinfelderstrasse 14.

' 11. Juli 1950.
Striga Aktiengesellschaft für moderne Strickgarne, in Basel (SHAB.
Nr. 299 vom 21. Dezember 1949, Seite 3325). Neues Domizil: Hardstrasse 28.

12. Juli 1950. Elektro-Kleinmotoren.
Micro-Motor A. G., in Base 1, Fabrikation von Elektro-Kleinmotoren usw.
(SHAB. Nr. 282 vom 1. Dezember 1949, Seite 3128). In den Verwaltungsrat
wurden gewählt Heidy Meyer-Langguth, von Basel, und Alfred Wolf-
Schatzmann, von Spiez, beide in Basel. Sie sind nicht zeichnungsberechtigt.

Neues Domizil: St.-Johanns-Vorstadt 3.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1. Juli 1950. Patentverwertung usw.

Brevetag Aktiengesellschaft, in Schaffhausen. Gemäss öffentlich beurkundetem

Errichtungsakt und Statuten vom 26. Juni 1950 besteht unter dieser
Firma eine Aktiengesellschaft. Zweck der Gesellschaft ist die Forschung, Ver¬

wertung, Herstellung und der Vertrieb patentfähiger Neuheiten. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in 100 voll einbezahlte Inhaberaktien zu
Fr. 1000. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt,

die Mitteilungen an die Aktionäre durch Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, oder, sofern die Adressen bekannt sind, durch eingeschriebenen

Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Ihm gehören
an: Hans Born, von Niederbipp (Bern), als Präsident, und Emil Rampinelli, von
Opfertshofen, beide in Schaffhausen. Sie führen Einzelunterschrift. Geschäftslokal:

Säntisstrasse 12.

11. Juli 1950. Dachdeckergeschäft.
Jakob Strehler, in Dörflingen. Inhaber dieser Einzelfirma ist Jakob Strehler-
Graf, von Pfäffikon (Zürich), in Dörflingen. Dachdeckergeschäft. «Zur Mühle»
(Eintragung von Amtes wegen gemäss Art. 57, Abs. 4, der Handelsregisterverordnung).

11. Juli 1950. Spielwaren, Geschenkartikel.
Geschw. Staudenmaier, in Schaffhausen, Handel mit Spielwaren und
Geschenkartikeln (SHAB. Nr. 92 vom 20. April 1943, Seite 890), Kollektivgesellschaft.

Rosmarie Spahn-Staudenmaier, von Schaffhausen, in Bern, ist am
1. Juli 1950 als Gesellschafterin eingetreten.

Graubünden — Grisons — Grigioni
12. Juli 1950. Transporte.

Jb. Obrecht-Zinsll, in Jenins, Inhaber dieser Firma ist Jakob Obrecht-Zinsli,
von und in Jenins. Sachentransporte.

12. Juli 1950. Pension.
Walther Friedrich, in Davos-Platz, Betrieb der Pension «Horlauben» (SHAB.
Nr. 148 vom 28. Juni 1934, Seite 1781). Diese Firma ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Else
Friedrich-Tutein», in Davos-Platz.

12. Juli 1950. Pension.
Else Friedrich-Tutein, in Davos-Platz. Inhaberin dieser Firma ist Wwe. Else
Friedrich-Tutein, von Davos, in Davos-Platz. Diese Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Walther Friedrich», in Davos-Platz.
Betrieb der Pension «Horlaubcn». Horlaubenstrasse.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
11. Juli 1950. Konfektion, Mercerie usw.

J. Bosshart, in Bischofszell, Herren- und Knabenkonfektion, Mercerie und
Bonneterie (SHAB. Nr. 265 vom 13. November 1942, Seite 2599). Diese Firma
wird, da das Geschäft von der Kollektivgesellschaft «Bosshart & Fahrner», in
Bischofszell, weitergeführt wird, gelöscht.

11. Juli 1950. Kleider.
Bosshart & Fahrner, in Bischofszell. Unter dieser Firma sind Jean Bosshart,
von Sternenberg, und Alfred Fahrner, von Zürich, beide in Bischofszell, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, die am 1. Juli 1950 ihren Anfang nahm. Die
beiden Gesellschafter vertreten die Firma mit Kollektivunterschrift.
Bekleidungshaus (Konfektionsgeschäft). Marktgasse 59.

11. Juli 1950. Chemische und pharmazeutische Produkte.
H. M. Müller & Co., in Diessenhofen. Unter dieser Firma haben Hans Martin
Müller, von Dörflingen, und Hans Waltersperger, von Schaffhausen, beide in
:Schaffhausen, eine Kollektivgesellschaft gegründet, die am 1. Juli 1950 ihren
Anfang nahm und die ausschliesslich durch den Gesellschafter Hans M. Müller
vertreten wird. Handel mit chemischen und pharmazeutischen Produkten.
Schulstrasse 428.

12. Juli 1950. Wäsche, Textilwaren.
A. Haberthür vorm. H. Edelmann & Co., in Kreuzlingen, Wäschefabrikation
und Handel mit Textilwaren, Import und Export (SHAB. Nr. 130 vom 7. Juni
1948, Seite 1587). Das Geschäftsdomizil befindet sich nun an der Hauptstrasse 32.

12. Juli 1950.
Darlehenskasse Eschenz, in Eschenz, Genossenschaft (S1IAB. Nr. 130 vom
7. Juni 1948, Seite 1587). Emil Berger, Vizepräsideut, ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Der bisherige Beisitzer Albert
Bach, von und in Eschenz, wurde zum Vizepräsidenten ernannt. Er zeichnet
kollektiv mit dem Präsidenten oder dem Aktuar.

12. Juli 1950. Chemisch-technische Produkte, landwirtschaftliche Hilfs¬
stoffe.

W. Glgll, in Amriswil. Inhaber der Firma ist Walter Gigli, von Stein am
Rhein, in Amriswil. Vertrieb von chemisch-technischen Produkten und
landwirtschaftlichen Hilfsstoffen. Romanshornerstrasse 33.

12. Juli 1950. Metzgerei.
Altorfer, in Frauenfeld, Metzgerei und Wursterei (SHAB. Nr. 275 vom
25. November 1931, Seite 2518). Diese Firma ist infolge Verpachtung des
Geschäftes erloschen.

12. Juli 1950. Metzgerei usw.
Kurt Altorfer, in Frauenfeld. Inhaber der Firma ist Kurt Altorfer, von
Kloten, in Frauenfeld. Metzgerei und Wursterei. Zürcherstrasse 167.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Lugano

11 luglio 1950. Impianti sanitari.
Gobbin Giuliano, giä in Castagnola, impianti sanitari (FUSC. del
27 marzo 1939, N° 72, pagina 632). II titolare notifica di aver trasferito la
sede della ditta da Castagnola in Viganello, suo nuovo domicilio. La
Santa, Casa Porta.

11 luglio 1950. Tripperia, ecc.
Monti Domenico, in Lugano, trippera, ecc. (FUSC. dell' 11 luglio 1935,
N° 159, pagina 1789). Nuovo recapito: via Sempione.

11 luglio 1950. Installazioni elettriche.
Lina Morandi, in Lugano, installazioni elettriche (FUSC. del 29 gennaio
1934, N° 23, pagina 260). La ragione sociale h stata modificata in Lina
Morandi «Watt». Nuovo recapito: via Besso 9.

Distretto di Mendrisio
11 luglio 1950. Macchine, apparecchi elettrici, ecc.

S.A. Officina Sigma, Balema (Sigma Werk A. G., Baierna) (Atelier Sigma
S.A., Balema) (Sigma Work Ltd., Baierna), in B a l e r n a, fabbrieazione,
il commercio di macchine, apparecchi e strumenti elettrici e meccanici,
nonchö la fabbrieazione di impianti speciali per l'industria elettrica e mec-
canica (FUSC. del 18 dicembre 1949, N° 297, pagina 3295). La societä b

sciolta a seguito di fallimento pronunciato dalla pretura di Mendrisio in
data 11 luglio 19§P.
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Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Grandson '• ''

11 juillet 1950. Pieces k musique, etc.
Alexis Jaccard, ä Ste-Croix, fabrication et commerce de pieces k
musique en tous genres, machines parlantes et radios (FOSC. du 27 juin
1934, N° 147, page 1769). La raison est radiEe par suite de remise de
commerce.

11 juillet 1950. Pieces ä musique.
Alexis Jaccard, Francis Mermod-Jaccard, successeur, k Ste-Croix. Le
chef de la maison est Francis Mermod allie Jaccard, de et k Ste-Croix.
Fabrication et commerce de pieces ä musique en tous genres. Avenue des
Alpes 3.

Bureau de Lausdnne
26 juin 1950.

Chicoree S. A., ä C r i s s i e r (FOSC. du 14 janvier 1948, page 121). Suivant
proces-verbal authentique de 1'assemblEe gEnErale du 21 juin 1950, la sociEtE
& decide de porter le capital de 110 000 ä 210 000 fr. par remission de 200
actions nouvelles de 500 fr. au porteur, entierement libErees par compensation

partielle de creances. Les Statuts ont EtE modifies en consequence.
Le capital est de 210 000 fr., divisE en 420 actions au porteur de 500 fr.,
entierement liberies. Andre Fayet, de Forel (Lavaux) et Lutry, k Lausanne,
est nommE fonde de procuration avec signature collective ä deux avec un
administrateur ou le directeur.

10 juillet 1950. Tapis.
Waiter Roth S. A., k Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts

du 6 juillet 1950, il a ete constituc, sous cette raison sociale, une societe anonyme
ayant pour but l'importation, l'achat, la vente, la reparation de tapis en tous
genres. La societe peut assumer des participations k toutesentreprisessemblables
ou similaires. La societe pourra devenir proprietaire d'immeubles et de tous
biens mobiliers et immobiliers, les gerer et les administrer, les vendre et les

Echanger. Le capital est de 50 000 fr., divise en 50 actions au porteur de 1000 fr.
entierement liberies dont 33 000 fr. en especes et 17 000 fr. en apports. II est,
fait apport ä la societe d'un stock de tapis d'Orient, evalucs suivant inventaire
et Convention d'apports du 6 juillet 1950 ä 17 354 fr. Cet apport est accepti
pour le prix de 17 000 fr. et payi par remise de 17 actions de 1000 fr., entierement

liberies. Les publications et les convocations sont faites dans la Feuille
officielle suisse du commerce. Lorsque tous les actionnaires sont connus, la
convocation peut se faire par lettre recommandie. Le conseil d'administration
se compose de 1 ä 5 membres. Est nomme seul administrateur avec signature
individuelle: Walter Roth, de Buchholterberg, k Lausanne. Bureau: rue
Marterey 52, dans les locaux de la soeiiti.

10 juillet 1950. Epicerie, laiterie.
P. Thibaud, ä Lausanne, ipicerie, laiterie sous l'enseigne «Laiterie du Comp-
toir» (FOSC. du 7 fevricr 1946, page 417). La raison est radiee par suite de remise
de commerce.

11 juillet 1950. Machines ä ecrire, etc.
Georges Delapierre, succursale de Lausanne. Sous cette raison sociale, la
maison «Georges Delapierre», ä Genive, inscrite au registre du commerce du
canton de Geneve le 3 juin 1937 (FOSC. du 4 juillet 1950, page 1745), a crce
une succursale ä Lausanne qui est engagee par la signature du clief de la maison
Georges Delapierre, de et ä Geneve. Agence exclusive pour la Suisse romande
des machines ä Ecrire, k additionner, ä calculer et comptables «Remington
Rand», pieces de rechange et fournitures originales; agence exclusive pour la
Suisse romande des machines ä cartes perforees «Remington Rand Powers»;
representation du fichier visible «Kardex» et de meubles en acier; fournitures
generates de bureau. Galeries St-Franfois, B.

11 juillet 1950. Garage, transports.
Jean Dufour, ä Lausanne, exploitation d'un garage sous l'enseigne: «Garage
de La Sallaz» (FOSC. du 16 decembre 1949, page 3278). Le genre de commerce
est complete par: transports professionnel de personnes par vehicule automobile.

11 juillet 1950. Textiles.
Toutex S.A., ä Lausanne, commerce de textiles (FOSC. du 27 septembre
1948, page 2612). Les bureaux sont transferes avenue du 24 Janvier 6, chez
Eug. Go net.

11 juillet 1950. Transports.
H. Rltschard & Cle S.A., succursale k Lausanne, transports (FOSC. du 24 fe-
vrier 1949, page 534), et siege principal ä GenEve. Jean Rätz, de Ruppoldsried
(Berne), ä Geneve, est nomme directeur. Johannes Purtscher, de Bäle, ä GenEve,
est nomme directeur-adjoint et Paul Schütz, de et ä Geneve, est nomme fonde
de pouvoirs. Us signent collectivement k deux pour l'ensemble de l'etablissement.

11 juillet 1950.
ComptabllltE Ruf SociEtE Anonyme, succursale k Lausanne, Etablissement
et vente de comptabilites (FOSC. du 23 octobre 1946, page 3096), avec siege
principal ä Zurich. La procuration conferee k Edouard Endrcs est eteinte.

11 juillet 1950. Garage, etc.
P. Ischl, k Lausanne. Le chef de la maison est Pierre Ischi, allie Jaquier, de
Rumisberg (Berne), k Lausanne. Exploitation d'un garage, avec atelier de
reparations et auto-ecole, sous l'enseigne «Garage de l'Ours». Bugnon 2.

11 juillet 1950.
Compagnle fonclEre et mobillEre, k Lausanne, societe anonyme immobilere
(FOSC. du 10 septembre 1937). Les pouvoirs de l'administrateur Georges
Benoidt, dEcEde, sont Eteints. Jules A. Massart, de Belgique, k Uccle-Bruxelles,
est nommE administrateur et prEsident du conseil d'administration. La sociEtE
est engagEe par la signature collective k deux des administrateurs.

11 juillet 1950.
Voyages Lido S.k r. 1., ä Lausanne, organisation de voyages (FOSC. du
8 juin 1950, page 1497). Les bureaux sont transfErcs place St-Fran^ois 14 bis,
dans les locaux de la sociEtE.

11 juillet 1950. Immeubles.
Clalre Fontaine S.A., k Lausanne, sociEtE anonyme immobiliEre (FOSC. du
16 juillet 1947, page 1997). Le capital de 50 000 fr. est actuellement entierement
libErE. Suivant proces-verbal authentique de 1'asscmblEe gEnErale du 30 juin
1950, les Statuts ont EtE modifiEs en consEquence. Le conseil est composE de
RenE MEroni (inscrit) dEsignE prEsident et Jean-Pierre Graf, de Uetendorf
(Berne), k Lausanne. > Iis engagent la societe par leur signature collective.
Bureau transfErE: rue du Midi 2, chez SIS sociEtE d'investissements collectif.

11 juillet 1950. Immeubles.
La Petite Source S.A., ä Lausanne, sociEtE anonyme immobiliEre (FOSC. du
16 aoüt 1949, page 2159). Le conseil est composE de: Rene MEroni (inscrit),
dEsignE prEsident et Jean-Pierre Graf, de Uetendorf (Berne), k Lausanne. Iis
engagent la societE par leur signature collective. Bureau transfErE: rue du Midi 2,
chez SIS sociEtE d'investissements collectifs.

17. VII. 1950

' 12 juillet 1950.
'SociEtE ImmobiliEre Rumlne Beau Site S.A., k Lausanne (FOSC. du24novembre
'1949, page 3056). Les pouvoirs de l'administrateur Maurice Galland, dEmission-
naire, sont Eteints. Pierre Bonnard, de Nyon et Arnex sur Nyon, ä Lausanne, est
nommE .seul administrateur avec signature individuelle.

12 juillet 1950.
L'ImmoblllEre de Challly-Plalsante S.A., k Lausanne (FOSC. du 5 juillet
1947, page 1859). Suivant proces-verbal authentique de 1'assemblEe gEncrale
du 19 avril 1950, la sociEtE a votE sa dissolution. Elle ne subsiste plus que pour
sa liquidation, sous la raison sociale: L'ImmoblllEre de Challly-Plalsante S.A.
en liquidation. Arthur Prod'hom, Charles Reymond et Jean Lieber, administrateurs

inscrits, sont dEsignEs comme liquidateurs avec signature collective k
deux. Bureau transfere: rue du Lion d'Or 3, Etude des notaires A. Perrin et
A. Borgeaud.

12 juillet 1950.
TourblEres des Marals Rouges S.är. 1., ä La usanne (FOSC. du 17 novembre 1945,
page 2848). Suivant proces-verbal authentique de 1'assemblEe gEncrale du 22 mars
1950, la socictE a votE sa dissolution. La liquidation est terminEe. La raison ne
peut encore etre radiEe en raison de l'opposition de l'administration cantonale
des impöts.

12 juillet 1950. Immeubles.
La Vlllardine B. S.A., k Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts du
11 juillet 1950, il a Etc constituE, sous cette raison sociale, une sociEtE anonyme,
ayant pour but l'achat, la construction, la transformation, l'exploitation ct la
vente de tous immeubles; la constitution et la radiation de tous droits rEcls
immobiliers et toutes opErations commerciales, financieres ou immobiliercs en
rapport avec l'un des buts sociaux. Elle reprend une surface de terrain de
1178 m2 a detacher de la parcelle 915 de la commune de Pully lieudit «Chemin
de Villardin» pour le prix de 25 916 fr. La capital est de 50 000 fr., divisE cn
50 actions au porteur de 1000 fr., libErEes k concurrence de 30 000 fr. Les
publications sont faites dans la Feuille des avis officiels du canton de Vaud sous
reserve de Celles qui doivent aussi paraitre dans la Feuille officielle suisse du
commerce. Les convocations sont faites dans l'organe de publications. Le conseil
d'administration se compose de 1 k 5 membres. Est unique administrateur
Carlo Bornand, de Ste-Croix, ä Renens, avec signature individuelle. Bureau:
place St-Frangois 11, chez Agence romande immobiliEre B. de Chambrier.

Bureau de Nyon
11 juillet 1950. Construction de bätiments.

Societe l'Union, & Nyon, sociEte cooperative (FOSC. du 26 mars 1924,
page 507). Le comitE a Ete renouvelE. Robert Graber, jusqu'ici secretaire,
est prEsident, et Albert Gut, d'Affoltern (Zurich), ä Nyon, est secrEtaire.
Est radiE Georges Perrier, prEsident, dont la signature est Eteinte. La
sociEtE est engagEe par la signature collective du prEsident et du secrEtaire.

11 juillet 1950. DenrEes coloniales, etc.
Ruey et Cie, ä Nyon, sociEtE en nom collectif, importation et commerce de

gros de denrEes coloniales, tabacs et cigares, produits pEtroliers et carbu-
rants de remplacement, produits viticoles (FOSC. du 6 janvier 1945, page
33). L'associE Daniel FElix Ruey a cessE de faire partie de la sociEtE par
suite de dEcEs. L'associE Maurice Ruey, divorcE de Diedi nEe Bodmer, est
actuellement sEparE de biens de Irene Marie nEe Spicher.

Bureau d'Orbe
4 juillet 1950.

Comptoir Agricole et Industriel d'Orbe S. A., ä 0 r b e (FOSC. du 5 juillet
1950, N° 154, page 1758). A EtE dEsignEe en qualitE de directrice, avec
signature individuelle, Lisette Tosett-Pillevuit, de Baulmes, ä Orbe.

Bureau de Holle
7 juillet 1950. Appareillage.

Robert Schlaepfer, k Rolle, appareilleur (FOSC. du 9 avril 1936, N° 84,
page 880). La raison est radiEe par suite de remise de commerce.

7 juillet 1950. Installations sanitaires, de chauffages, etc.
Robert Schlaepfer S. A., & Rolle. Suivant acte authentique et Statuts du
30 juin 1950, il a EtE constituE, sous cette raison sociale, une sociEtE
anonyme ayant pour but: la continuation des affaires de Robert Schlaepfer,
k Rolle, soit tous travaux d'installations sanitaires, de chauffages et de
toutes branches annexes. En vue de la rEalisation de son but principal, la
sociEtE pourra notamment acquErir des immeubles pour ses ateliers, maga-
sins ou bureaux. Elle a acquis pour le prix de 10 000 fr. le matEriel et 1'in-
ventaire marchandises de la raison individuelle «Robert Schlaepfer», ä
Rolle, selon inventaire du 24 juin courant annexE aux Statuts. Le capital
social est de 50 000 fr., divisE en 50 actions de 1000 fr. chacune, nominatives.

II est libErE jusqu'ä concurrence de 20 000 fr. Les publications sont
faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Les communications
et convocations sont adressEes par lettres recommandEes. Le conseil
d'administration est composE d'un ou de plusieurs membres. Armand-Pierre Gi-
rardier, de Rochefort (Neuchätel), k Lausanne, a EtE dEsignE en qualitE de
seul administrateur. II engagers la sociEtE par sa signature individuelle.
Robert Schlaepfer, de Grub (Appenzell Rh. ext.), ä Rolle, et Lucien Lincio,
d'Italie, k Aubonne, ont EtE dEsignEs en qualitE de fondEs de pouvoirs. Les
fondEs de pouvoirs engageront la sociEtE par leur signature collective.
Bureaux de la sociEtE: Les Buttes N°8, dans ses locaux.

Bureau de Vevey
10 juillet 1950. Chocolats.

A. Gmünder, k Vevey. Le chef de la maison est Auguste Gmünder, fils
d'Auguste, d'Herisau, k Vevey. Fabrication des chocolats «Lutecia». Place
Orientale 2.

11 juillet 1950. Immeubles.
S.I.MarchE-Est, ä Vevey, S.&r.l., ä Vevey. Suivant acte authentique et
statuta du 7 juillet 1950, il a EtE constituE, sous cette raison sociale, une
sociEtE k responsabilitE limitEe qui a pour but l'achat d'immeubles de tous
genres, leur transformation, leur revente, leur location et, d'une fa?on gEnErale,

leur exploitation sous quelle forme que ce soit. Elle peut s'intEresser
directement ou indirectement k toutes affaires similaires. Elle envisage
notamment l'achat de l'immeuble article 390 du cadastre de Vevey pour le prix
de 50 000 fr. Le capital social est de 20000 fr. Les associEs sont: Paul Probst,
de Bellach (Soleure), k Lausanne, pour une part de 6000 fr.; AndrE
Antonini, de Malapalud, ä Lausanne, pour une part de 3000 fr.; Ernest Mani,
de Schwanden b. Brienz, k Echallens, pour une part de 4000 fr.; la sociEtE
en nom collectif «Widmann et Henriod», k Lausanne, pour une part de
3000 fr.; Mathilde Mathey, du Locle, k La Tour-de-Peilz, pour une part de
1000 fr.; Gustave Gardaz, de Villars-le-Terroir, k Echallens, pour une part
de 1000 fr., et Robert Longchamp, de Bottens, k Lausanne, pour une part de
2000 fr. Les publications de la sociEtE sont faites dans la Feuille officielle
suisse du commerce. L'associE Gustave Gardaz et Charles Widmann, da
Chessel, k Lausanne, sont dEsignEs comme gErants, avec signature collective.
Domicile lEgal: Etude des notaires D. et J. D. DEnErEaz, Vevey, avenue de
Plan 29. Bureaux: k Echallens (chez Gustave Gardaz, expert-comptable),'
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Bureau (t Yverdon
11 juillet 1950.

Brosserle Kiinzl, ä Yverdon, fabrication et vcnte de brasses en tous genres
(FOSC. du 13 avril 1946, page 1137). Cette raison est radiee par suite de
cessation de commerce.

11 juillet 1950. Constructions mecaniqucs.
N. Ballis, ä Yverdon, constructions mecaniques (FOSC. du 13 mai 1946,

page 1442). Cette raison est radiee par suite de remise de commerce.
11 juillet 1950. Atelier mccanique, tubes.

TUBAK, Ballls et Kunzl, ä Yverdon. Noel Ballis, d'origine italienne, et Jean
Künzi. de Mirchel (Berne), les deux ä Yverdon, ont constitue, sous cette raison
sociale, une socictc en nom collcctif qui commencera le 12 juillet 1950. Atelier
mecanique, fabrication et vente dc tous articles en tubes. Rue Roger de

Guimps 16.
11 juillet 1950. Petit betail.

Georges Hausmann, ä Yverdon, commerce de petit betail (FOSC. du 14 sep-
tembre 1942, page 2071). Cette raison est radiee par suite de cessation de
commerce.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bin i au de La Lhaux-de-bönds

10 juillet 1950. Immeubles.
Pare 129 S. A., in La Chaux-de-Fonds. Selon acte authentique et
statuta du 6 juillet 1950, il a et£ constitue, sous cette raison sociale, une
societe anonyme ayant pour but, l'achat, la vente, la construction et la g6rance
d'immeubles et tout ce qui se rapporte ä cette branche. La society acquerra
des heritiers de Marie Wilckäs, pour le prix de 126 500 fr. l'immeuble
Pare 129 formant l'article 433 du cadastre des Eplatures. Le capital
social est de 51 000 fr., divis6 en 51 actions de 1000 fr. chacune, au porteur.
Le capital est libera jusqu'ä concurrence de 30 000 fr. Les publications
sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La societe est ad-
ministräe par un conseil d'un ou de plusieurs membres. Fred6ric-Wilhelm
Schlee, de et k La Chaux-de-Fonds, est seul administrateur. II engage la
societe par sa signature individuelle. Locaux: ruelle du Repos 9.

11 juillet 1950. Horlogerie, etc.
Wolff et Schapiro «La Ruche», äLaChaux-de-Fonds. Marcel Wolff,
du Locle, et Jules Schapiro, d'origine russe, tous deux ä La Chaux-de-
Fonds, ont constitue, sous cette raison sociale, une societe en nom col-
lectif qui commencera le 1er aoüt 1950. Achat et vente d'horlogerie, de
branches annexes et de fournitures d'horlogerie en gros. Rue de la Serre 47.

11 juillet 1950. Bonneterie, trousseaux.
Georges Glayre, k La Chaux-de-Fonds. Le chef de la raison est
Georges Glayre, de Bofflens (Vaud), k La Chaux-de-Fonds. Bonneterie,
blanc, trousseaux. Rue du Nord 183 a.

Bureau du Locle

10 juillet 1950. Bätiments, etc.
Carlo Meroni et Fils, au Locle, entreprise de bätiments et travaux publics
(FOSC. du 10 mars 1944, N° 59, page 580). L'associe Carlo-Edoardo Meroni
s'etant retire de la societe, celle-ci^est dissoute. La raison est radiee. L'associe
Carlo Meroni päre, de Novazzano (Tessin), au Locle, continue les affaires
comme entreprise individuelle, au sens de l'article 579 C. O. La raison de
commerce est Carlo Meroni pfere. Bureau: rue de la C6te 2.

Genf — Genäve — Ginevra
10 juillet 1950. Transport de choses par camion.

Levray, ä Genäve. Le chef de la maison est Maxime-Joseph Levray, de et ä
Geneve. Transport de choses par camions. Queue d'Arve s. n.

10 juillet 1950. Cafe.
L£on Berclaz, ä Genäve. Le chef de la maison est Leon Berclaz, de Randogne
(Valais), ä Genäve. Exploitation d'un cafe, sous l'enseigne «Cafe du Marche».
Avenue Henri-Dunant 16.

10 juillet 1950. Sablage industrieL
Selllon et Meckenstock en llqon, ä Carouge, atelier de sablage industriel et de
miroiterie, societd en nom collectif dissoute (FOSC. du 10 juin 1949, page 1552).
La liquidation de la societe etant terminee, cette raison sociale est radiee.

10 juillet 1950. Publicite, etc.
Walter Furrer, ä Gendve, publicity sous toutes ses formes; representation
d'articles de diverses natures (FOSC. du 4 juin 1947, page 1503). Par suite du
transfert du stege de la maison ä Zurich (FOSC. du 6 juillet 1950, page 1766),
la raison est radiee d'office du registre du commerce de Genäve.

10 juillet 1950. Objets d'art, etc.
Vve Oestrelcher-Schüssel, k Genäve, commerce d'objets d'art et articles de

bijouterie fantaisie, sous l'enseigne «A l'Ours de Berne» (FOSC. du 27 octobre
1924, page 1767). La raison est radiee par suite du deeds de la titulaire. L'actif
et le passif sont repris par la maison «Vve Oestreicher-Schüssel, Marie Oestrei-
clicr, succr», ä Genöve, ci-aprds inscrite.

10 juillet 1950. Bois sculptes, boites ä musique, etc.
Vve Oestreicher-Schüssel, Marie Oestrelcher succr, ä Gendve. Le chef de la
maison est Eugdnie-Marie Oestreicher, de et ä Gendve. La maison reprend
l'actif et le passif de la maison «Vve Oestreicher-Schüssel», ä Gendve, radide.
Procuration individuelle est conferee ä Max Oestreicher, de et ä Gendve.
Commerce de bois sculptes, boites ä musique, bijouterie et articles-souvenir, sous
l'enseigne «A l'Ours de Berne». Angle place du Port 1 et Grand-Quai 28.

10 juillet 1950. Machines, etc.
Comptolr des Braches S.A., ä Gendve, fabrication, achat et vente de machines
de tous types destines ä l'industrie textile et notamment de braches pour ces
machines, etc. (FOSC. du 25 avril 1950, page 1068). La signature individuelle
est conferee k l'administrateur Jan Mandouchitch (inscrit); ses pouvoirs sont
modifies en consequence.

10 juillet 1950. Societd immobilidre.
United House A, ä Gendve. Suivant acte authentique et Statuts du 7 juillet
1950, il a dte constituö, sous cette raison sociale, une societd anonyme ayant
pour but l'achat, la vente, l'dchange, la construction, la location et l'exploitation
d'immeubles dans le canton de Gendve et notamment l'acquisition pour le
prix de 130 000 fr. d'une parcelle de terrain sise en la commune de Gendve,
section Petit-Saconnex, formant au cadastre la parcelle 2314 A, feuille 21. Le
capital social, entidrement liberd, est de 50 000 fr., divise en 50 actions de
1000 fr. chacune, au porteur. L'organe de publicitd de la societd est la Feuille
officielle suisse du commerce. La societd est administrde par un conseil d'ad-
ministration compose d'un ou de plusieurs membres. Jean Souvairan, de Chöne-
Bougeries, & Gendve, a etd nommc administrateur avec signature sociale
individuelle. Adresse: rue Petitot 10, bureaux de Jean et Charles Souvairan.

10 juillet 1950. Societe immobilidre.
United House B, ä Gendve. Suivant acte authentique et Statuts du 7 juillet
1950, il a etd constitue, sous cette raison sociale, une societe anonyme ayant
pour but l'achat, la vente, l'cchange, la construction, la location et l'exploitation
d'immeubles dans le canton de Gendve et notamment l'acquisition, pour le

prix de 70 000 fr. d'une parcelle de terrain sise en la commune de Geneve,
section Petit-Saconnex, formant au cadastre la parcelle 2314 B, feuille 21. Le
capital social, entidrement libera, est de 50 000 fr., divise en 50 actions de
1000 fr. chacune, au porteur. L'organe de publicitd de la societd est la Feuille
officielle suisse du commerce. La socictc est administree par un conseil d'admi-
nistration compose d'un ou de plusieurs membres. Jean Souvairan, de Chene-
Bougeries, ä Gendve, a ete nomme unique administrateur avec signature
sociale individuelle. Adresse: rue Petitot 10, bureaux de Jean et Charles
Souvairan.

10 juillet 1950. Societe immobiliere.
United House C, ä Geneve. Suivant acte authentique et Statuts du 7 juillet
1950, il a ete constitue, sous cette raison sociale, une societe anonyme ayant
pour but l'achat, la vente, l'echange, la construction, la location et l'exploitation

d'immeubles dans le canton de Geneve et notamment l'acquisition pour
le prix de 130 000 fr. d'une parcelle de terrain sise en la commune de Geneve,
section Petit-Saconnex, formant au cadastre la parcelle 2314 C, feuille 21. Le
capital social, entidrement libera, est de 50 000 fr., divise en 50 actions de 1000 fr.
chacune, au porteur. L'organe de publicite de la societe est la Feuille officielle
suisse du commerce. La societe est administree par un conseil d'administration
compose d'un ou de plusieurs membres. Jean Souvairan, de Chene-Bougeries,
ä Geneve, a ete nomme unique administrateur avec signature sociale individuelle.

Adresse: rue Petitot 10, bureau de Jean et Charles Souvairan.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnance»

Josef Odermatt AG., Technische-, Sanitäre- und Heizungsanlagen,
in Buochs

Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR

Erste Veröffentlichung
Mit Beschluss der Generalversammlung vom 17. Juni 1950 ist die

Gesellschaft in Liquidation getreten. Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Ansprüche bei der Firma Joh. Rey & Cie., Inkasso- und Sachwalterbureau,
Grendelstrasse 21 in Luzern, innert Monatsfrist anzumelden. (AA. 236')

Luzern, den 15. Juli 1950. Der Liquidator: Joh. Rey.

Radio Keller AG. in Liquidation, Bern
i

Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR

Dritte Veröffentlichung
In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 10. Juli 1950 hat

die Gesellschaft die Liquidation beschlossen. Die Gläubiger werden unter
Hinweis auf Art. 742 OR aufgefordert, ihre Ansprüche beim Liquidator,
Herrn Ernst Küenzi, Bern, Neuengasse 30, bis spätestens 31. Juli 1950
anzumelden. (AA. 2311)

Bern, den 13. Juli 1950. - Der Liquidator.

Magloire Specialites Alimentaires S. ä r. I. en liquidation
Avenue de la Rasude, LAUSANNE

Liquidation et appel aux creanciers conformement
aux articles 823, 742 et 745 C. O.

Premilre publication
Conformdment ä l'art. 823 C. O., les creanciers de la dite societd sont

a) informes de la dissolution de la societd; (AA. 235®)
b) sommds de produire leurs crdances d'ici au 15 aoüt 1950 au plus tard.

Magloire S. ä r. 1. en liquidation
La liquidatrice: Socidte Fiduciaire et de Revision Mandataria S. A.,

Lausanne, Grand-Pont 8.

Societe anonyme pour le traitement des Minerais Alumino-Potassiques
Stege social: Lausanne

Reduction du capital social et appel aux creanciers conformement
k l'article 733 C. O.

Troisteme publication
L'assemblee generale du 26 juin 1950 a decidö de reduire le capital social

de 100 000 fr. & 50 000 fr. Conformdment ä l'article 733 du C. 0., les creancicr»
de la dite societd sont informes que dans les deux mois qui suivront la 3®

publication, ils pourront produire leure creances et exiger d'etre desinteresses ou
garantis. Cette production doit dtre faite au siege de la societd: Lausanne, rue
du Midi 2, etude de MM. Cart et Rochat, notaires. (AA. 2301)

Le conseil d'administration.

Annulation d'une carte de legitimation pour voyageur de commerce

La carte rose de voyageur de commerce au detail N° 29561/266, de la
Maison P. Dagon S. ä r. 1., textiles, ä Lausanne, pour son voyageur
M. Henri Camponovo, ä Gorgier-St-Aubin (Neuchätel), dd-
livrde par la prefecture du district de Lausanne le 4 mai 1950, est annulee.
Un duplicata dtabli ce jour, 14 juillet 1950, sous N° 29679/384 est seul va-
lable. • (AA. 234)

Lausanne, le 14 juillet 1950.

Prefecture du district de Lausanne.
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Ordinanza

del Dipartimento politico federale concernente la determinazlone del carattere
svizzero del credit! flnanzlari nel servizio disclpllnato dei pagamenti con la Svezla

(Del 10 luglio 1950)

11 Dipartimento politico federale, visto l'articolo 5 del decrcto del Con-
siglio federale del 12 maggio 1950 eoncernente l'ammissionc di crediti al
servizio disciplinato dei pagamenti con l'estero e il decentraniento di detto
servizio; in deroga all'articolo 1 dell'ordinanza del Dipartimento politico federale
del 15 maggio 1950 concernente la determinazione'e la eertificazione del carattere

svizzero dei erediti finanziari nel servizio disciplinato dei pagamenti con
l'estero, o r d i n a :

Art. 1. Nel servizio dei pagamenti con la Svezia, un credito finanziario e

considerato svizzero:

1. se appartiene a una persona fisica domieiliata, nel senso degli articoli
dal 23 al 26 del Codiee civile svizzero, nella Svizzera o nel Principato del
Liechtenstein; owero

2. se appartiene a una persona giuridica, a una socictä commerciale, o a

una eoniunione di persone che ha la sua sede nella Svizzera o nel
Principato del Liechtenstein.

Art. 2. La presente ordinanza entra in vigorc if 18 luglio 1950.

164. 17.7.50.

DIsposizione
della Dlvisione del commerclo del Dipartimento federale dell'economla pubbllca
concernente la eertificazione del carattere svizzero del credltl finanziari nel

servizio disciplinato del pagamenti con la Svezla

(Del 10 luglio 1950

La Divisione del commercio del Dipartimento federale dell'economia
pubblica, visto l'articolo 7, ultimo capoverso, del deereto del Consiglio federale
del 12 maggio 1950 concernente l'ammissione di crediti al servizio disciplinato
dei pagamenti con l'estero e il deeentramento di detto servizio; d'intesa eon
il Dipartimento politico federale, dispone:

Art. 1. Nel servizio disciplinato dei pagamenti con la Svezia, i pagamenti
di erediti finanziari svizzeri possono essere eseguiti senza presentazione dei
documenti indicati nell'articolo 7, lettera C, del suddetto deereto del Consiglio
federale del 12 maggio 1950 e nell'articolo 3 dell'ordinanza del Dipartimento
politieo federale del 15 maggio 1950 coneerncnte la dcterminazione e la
eertificazione del carattere svizzero dei crediti finanziari nel servizio disciplinato
dei pagamenti eon l'estero.

Art. 2. La presente disposizione entra in vigore il 18 luglio 1950.

164.17.7.50.

Schweizerisch-Italienische Zolltarlfverhandlnngen
Die seit März dieses Jahres mit mehreren Unterbrechungen in Bern

durchgeführten schweizerisch-italienischen Zollverhandlungen haben am
14. Juli zu einer grundsätzlichen Einigung geführt. Es sind für eine grosse
Zahl von Positionen des neuen italienischen Zolltarifs Zollherabsetzungen
vereinbart worden, währenddem die im alten schweizerisch-italienischen
Handelsvertrag enthaltenen Positionen des schweizerischen Zolltarifs im
allgemeinen auf einem etwas höheren Niveau wiederum gebunden wurden.
Die neuen italienischen Zölle treten rückwirkend auf den 15. Juli 1950 in
Kraft.

Da der Text der neuen Vereinbarungen technisch noch nicht
ausgefertigt ist, dürfte es noch einige Tage dauern, bis die italienischen
Zollämter im Besitze der nötigen Instruktionen über die zwischen Italien und
der Schweiz vereinbarten reduzierten'Ansätze sein werden. Es ist daher
zwischen den Delegationen eine provisorische Abfertigung der Waren
schweizerischen Ursprungs vereinbart worden, bei der die Zölle nach den
Tarifansätzen des neuen italienischen Zolltarifs zu hinterlegen sind, die
Abrechnung aber später nach den schweizerisch-italienischen Vertragsansätzen

erfolgt. Der neue Vertrag wird so bald als möglich veröffentlicht
werden. 164.17. 7. 50.

Nägoclations tarifaires Italo-snlsses
Les negociations tarifaires italo-suisses qui debuterent ä Berne au

mois de mars dernier ont permis de r^aliser une entente entre les deux
delegations, en date du 14 juillet 1950, Pour un grand nombre de numeros
du nouveau tarif douanier italien, des reductions de taux ont 6te obtenues,
tandis que les positions du tarif suisse, comprises dans le Traitä de
commerce entre la Suisse et l'Italie, de janvier 1923, ont 6te, pour la plupart,
de nouveau consolidäes ä un niveau quelque peu superieur ä l'ancien. Les
nouveaux droits de douane Italiens entrent en vigueur avec effet ä partir
du 15 juillet 1950.

Les textes des nouveaux arrangements ne seront prets que dans quelques

jours; les bureaux de douane italiens compätents devront done at-
tendre encore quelque temps avant de recevoir les instructions näcessaires
au sujet des droits conventionnels räduits applicables dans les relations
italo-suisses. Les deux delegations se sont däs lors entendues en vue de
permettre le dädouanement provisoire des marchandises d'origine suisse
selon les taux prevus dans le nouveau tarif douanier italien däposäs k titre
de garantie. II a £t6 cependant räsolu que le dädouanement däfinitif s'opä-
rerait ulterieurement selon les taux fixäs conventionnelement entre la Suisse
et l'Italie sous reserve de ristourne des droits pergus en trop. Le nouvel
accord italo-suisse sera publiä aussitöt que possible. 164.17.7.50.

Negozlazlonl tariffarie ltalo-svlzzere
Le negoziazioni tariffärie italo-svizzere, che ebbero inizio a Berna nel

mese di marzo scorso, hanno permesso di realizzare un accordo fra le due dele-
gazioni in data 14 luglio 1950. Per una grande parte di voci della nuova ta-
riffa doganale italiana si k ottenuta qna riduzione dei dazi, mentre le posi-
zioni della tariffa svizzera comprese nel trattato di commercio del gennaio
1923 sono state consolidate, in parte, äd un livello leggermente superiore.
I nuovi dazi italiani entranno in vigore con effetto dal 15 luglio 1950.

I testi dei nuovi accordi non essendo ancora pronti, accorrerä qualche
giorni prima che gli uffici doganali italiani ricevano le istruzioni necessarie

per l'applicacione dei dazi ridotti convenzionati tra la Svizzera e l'Italia. Tut-
tavia, le due Parti hanno convenuto che alia loro importazione in Italia le
merci svizzere potranno essere sdoganate mediante il sistema del «daziato
sospeso», cioe mediante deposito, a titolo di cauzione, dell'importo del dazio;
la liquidazione definitiva in base ai dazi convenzionali avrä luogo quando
le dogane italiane avranno ricevuto le necessarie istruzioni. II nuovo accordo
italo-svizzero sarä pubblicato appena possibile. 164.17. 7. 50.

Italien - Nener Zolltarif (Inkrafttreten)
Entgegen der im Handelsamtsblatt Nr. 162 vom 14. Juli 1950

bekanntgegebenen italienischen Mitteilung ist der neue italienische Zolltarif schon
am 15. Juli 1950, 0.00 Uhr, in Kraft getreten, und nicht erst am 16. Juli
1950, 0.00 Uhr. 164.17. 7. 50.

Italic — Nonvean tarif donanler (Enträe en vlgnenr)
La nouvelle de source italienne qui avait 6t6 reproduite dans le N° 162

du 14 juillet 1950 de la Feuille officielle suisse du commerce doit malheu-
reusement ät6 rectifiee en ce sens que le nouveau tarif douanier italien
est däjä enträ en vigueur le 15 juillet 1950, ä 0 heures 00, au lieu du lende-
main, comme il avait §te prävu antärieurement. 164.17. 7. 50.

Italia — Nuova tariffa doganale (Entrata In vigore)
Contrariamente alia comunicazione ricevuta da fönte italiana e ripro-

dotta nel Foglio ufficiale svizzero di commercio, la nuova tariffa doganale
italiana e giä entrata in vigore il 15 luglio 1950 all'ora 0.00, e non il 16 luglio
all'ora 0.00 come comunicato. 164.17.7. 50.

Bandesratsbesctalnss

fiber die Verwertung der Kartoffelernte 1950

(Vom 11. Juli 1950)

Der Schweizerische Bundesrat, gestützt auf Artikel 24, 24bis, 24ter und
24quater des Bundesgesetzes vom 21. Juni 1932 über die gebrannten Wasser,
in der Fassung vom 25. Oktober 1949, beschliesst:

Art. 1. Zum Zweeke der Verwertung der inländischen Kartoffelernte ohne
Brennen ist die Alkoholverwaltung ermächtigt, Massnahmen über den Ankauf,
die Lagerung, den Transport und die Verwendung von Kartoffeln und ihrer
Erzeugnisse zu treffen und nach Rücksprache mit den Beteiligten die hierfür
erforderliehen Vorschriften zu erlassen.

Art. 2. Die Alkoholverwaltung ist im besondern ermächtigt, folgende
Massnahmen zu treffen:

a) Gewährung von Beiträgen an den Transport von Kartoffeln im Inland}
b) Förderung des Absatzes von Speisekartoffeln;
c) Ordnung der Verwendung von Kartoffeln zu Futterzwecken und für die

technische Verarbeitung.
Art. 3. Die Alkoholverwaltung kann unter Berücksichtigung der Interessen

der Konsumenten die Bedingungen festsetzen, zu denen Kartoffeln an die

Konsumplätze zu liefern sind.

Art. 4. Die Alkoholverwaltung hat von den Produzenten Sclbsthilfe-
massnahmen zu verlangen, die eine selbsttragende Verwertung allfälliger Ueber-
schüssc erleichtern. Im besondern ist die Vcrfütterung möglichst grosser
•Mengen Kartoffeln in den Produzentenbetrieben zu veranlassen.

Art. 5. Zur Sicherung der brennloscn Verwertung von Kartoffelübcr-
schüssen dürfen die Futtermittelverbraucher Weizen, Roggen, Gerste, Mais und
Hirse sowie Futtermehl nur gegen eine sehriftliehe Verpflichtung zum Bezug,
beziehungsweise gegen einen Ausweis über den erfolgten Bezug von Kartoffeln
und Kartoffelcrzcugnissen der Ernte 1950 zu Futterzwecken bezichen. Dabei
haben die gewerblichen Schweinehaltcr aber mindestens 200 kg Kartoffeln je
Schweineeinheit zu Futterzwecken zu übernehmen.

Die in Absatz 1 genannten Futtermittel dürfen ebenfalls nur gegen eine

Verpflichtung zum Bezug, beziehungsweise einen Ausweis über den erfolgten
'Bezug von Kartoffeln und Kartoffelerzeugnissen der Ernte 1950 eingeführt
•und abgegeben werden.

Die Alkoholvcrwaltung ist ermächtigt, für Kartoffclproduzenten in Härtc-
fällen eine von den Bedingungen gemäss Absatz 1 abweichende Regelung zu
treffen.

Art. 6. Die in Artikel 5 vorgesehenen Verpflichtungen und Ausweise sind
"vom Futtcrmittelverbraucher beizubringen; sie sind wciterzulciten:

a) vom Futtermittelverbraucher an den Futtermittelhandel im Zeitpunkt
des Ankaufs, aber spätestens beim Bezug von Kraftfuttermitteln;

b) vom Futtermittelhandel an den Importeur im Zeitpunkt des Ankaufs,
aber spätestens beim Bezug von Kraftfuttermitteln;

c) vom Importeur an die Alkoholverwaltung vor Einreichung des Gesuches

um Ermächtigung zur Verzollung bei der Schweizerischen Genossenschaft
für Getreide und Futtermittel.
Die Genossenschaft für Getreide und Futtermittel erteilt den Importeuren

im Rahmen ihrer Kontingente Ermächtigungen zur Verzollung grundsätzlich
nur nach Massgabe der ihr von der Alkoholverwaltung zugestellten Meldungen
über die Verpflichtung zum Bezug von Kartoffeln und Kartoffelerzeugnissen.
Soweit für Pflichtzuteilungen der Genossenschaft für Getreide und Futtermittel

die erforderlichen Kartoffelausweisc nicht bereits im Zeitpunkt der Einfuhr

beigebracht werden können, kann die Ermächtigung zur Verzollung im
Einvernehmen mit der Alkoholverwaltung auf Rechnung später vorzulegender
Ausweise erteilt werden. Das gleiche gilt für freie Einfuhren in der Uebergangs-
zeit nach Inkrafttreten dieses Beschlusses. Die Importeure haben sich dabei zu

verpflichten, die Ausweise rechtzeitig beizubringen.
Art. 7. Die Alkoholvefwaltung setzt nach Rückspraehe mit den Beteiligten

und im Einvernehmen mit der Abteilung für Landwirtschaft und der

Handelsabteilung das Uebernahmeverhältnis zwischen Fntterkartoffcln und
Kraftfuttermitteln fest. Das Uebernahmeverhältnis soll höchstens 1 Tonne
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Frischkartoffeln auf 2 Tonnen der In Artikel 5 genannten Futtermittel betragen,
wobei je nach Umständen eine angemessene Abstufung nach Futtermittelarten
stattfinden kann. Die gewerblichen Schweinehalter haben ohne Rücksicht auf
das Uebcrnalimeverhältnis die in Artikel 5 vorgeschriebene Mindestmenge zu
übernehmen.

Wenn es die Verwertungslage erlaubt, kann die Alkoholverwaltung die
Beteiligten ganz oder teilweise von der Erfüllung der eingegangenen
Verpflichtung entheben.

Art. 8. Die Preise für Speise- und Futterkartoffeln werden unmittelbar vor
der Ernte nach Rücksprache mit den Beteiligten und nach Begutachtung durch
die Fachkommission durch den Bundesrat festgesetzt.

Art. 9. Die Alkoholverwaltung ist ermächtigt, für die Durchführung von
Massnahmen auf dem Gebiete der Kartoffelverwertung die Organisationen der
Produzenten und der Konsumenten, den Handel sowie weitere Stellen zur
Mitwirkung heranzuziehen.

Art. 10. Für die Kosten, die aus der Durchführung der in diesem Beschlüsse
vorgesehenen Massnahmen entstehen, wird der Alkoholverwaltung neben dem
Ertrag des Zollzuschlages und anfälliger Einnahmen aus derKartoffelverwertung
der erforderliche Kredit bewilligt.

Art. 11. Bei Widerhandlungen gegen diesen Beschluss und die
Ausführungsbestimmungen der Alkoholverwaltung finden die Artikel 54 bis 64 des Alkoholgesetzes

vom 21. Juni 1932 Anwendung. Fehlbare können vom weitern Bezug
der in diesem Beschluss vorgesehenen Vergütungen ausgeschlossen und zur
Rückzahlung bereits bezogener Vergütungen verpflichtet werden.

Art. 12. Dieser Beschluss tritt am 17. Juli 1950 in Kraft.

ArrAt6 da Conseil Kdäral

sur ('utilisation de la r£colte de pommes de terre de 1950

(Du 11 juillet 1950)

Le Conseil föderal suisse, vu les articles 24, 24bis, 24ter et 24quater de la
loi sur l'alcool du 21 juin 1932, revisöe le 25 octobre 1949, arröte:

Article premier. Pour assurer l'utilisation de la rdcolte du pays sans
distillation, la Rögie des alcools est autorisöe ä prendre des mesures concernant
l'achat, l'emmagasinage, le transport et l'emploi de pommes de terre et de leurs
produits, ainsi qu'ä ödicter les prescriptions nöcessaires apres avoir consults
les interessös.

Art. 2. La R£gie des alcools est notamment autorisöe ä prendre les mesures
suivantes:

a) allouer des subsides pour le transport de pommes de terre ä l'intörieur
du pays;

b) encourager la vente de pommes de terre de table;
c) rtglementer l'emploi de pommes de terre pour l'affouragement et l'industrie.

Art. 3. La Rögie des alcools peut, en tenant compte des interäts des con-
sommateurs, fixer les conditions auxquelles les pommes de terre doivent etre
livrees aux centres de consommation.

Art. 4. La Rögie des alcools exige des producteurs les mesures d'entraide
propres ä faciliter l'utilisation d'excödents äventuels sans soutien exterieur.
Les producteurs devront en particulier affecter le plus possible de pommes de
terre ä l'affouragement dans leur exploitation.

Art. 5. Pour que soit assuröe l'utilisation des exeödents de pommes de terre
sans distillation, les personnes qui emploient des fourrages ne pourront acquörir
du froment, du seigle, de l'orge, du mals et du millet ainsi que de la farine four-
ragere, que si elles prösentent un engagement d'acquisition ou une attestation
d'acquisition de pommes de terre ou de produits de pommes de terre de la
röcolte de 1950. Les exploitants de porcheries industrielles doivent cependant
acheter au moins 200 kg. de pommes de terre par unite porcine.

Les fourrages susmentionnös ne pourront £galement etre imports ou
livrös que sur presentation d'un engagement öcrit d'acquisition ou d'une
attestation d'acquisition de pommes de terre ou de produits de pommes de terre de
la röcolte de 1950.

La R6gie des alcools est autorisee ä prevoir, pour certains producteurs de

pommes de terre, des derogations aux conditions du premier alinea lorsque
l'application de ces prescriptions aurait des consequences trop rigoureuses.

Art. 6. Les engagements et attestations prövus ä l'article 5 doivent etre
produits par la personne qui emploie du fourrage et remis:

a) par elle-meme au marchand au moment de l'achat de fourrages concentres,
mais au plus tard lors de leur reception;

b) par le marchand & l'importateur au moment de l'achat de fourrages
concentres, mais au plus tard lors de leur reception;

c) par l'importateur ä la Regie des alcools avant que soit demandee l'auto-
risation de dedouanement & la societe cooperative suisse des cöreales et
mati£res fourrag£res.
La societe cooperative ne peut en principe accorder aux importateurs les

autorisations de dedouanement, dans la mesure de leurs contingents, que pro-
portionnellement aux quantit6s de pommes de terre pour lesquelles existent
des engagements d'achat suivant les renseignements donnes par la regie. Si, lors
d'attributions obligatoires de ladite cooperative, il n'est pas possible de pro-
duire les attestations necessaires au moment de l'importation, l'autorisation de
dedouanement pourra, d'entente avec la regie, etre donnee ä valoir sur les
attestations qui seront presentees plus tard. Cette derniöre disposition est
egalement applicable aux importations libres pendant la periode transitoire
apr£s l'entree en vigueur du present arrete. Les importateurs doivent s'obliger
ä presenter les attestations ä temps.

Art. 7. Aprös avoir consulte les interesses et d'accord avec la Division de
l'agriculture et la Division du commerce, la regie fixe la proportion entre les
achats de pommes de terre fourrag£res et ceux de fourrages concentres. Cette
proportion ne doit pas depasser une tonne de pommes de terre fraiches pour deux
tonnes des fourrages mentionnes ä l'article 5. La regie peut faire varier cette
proportion suivant les sortes de fourrage. Les exploitants de porcheries
industrielles doivent acheter le minimum fixe ä l'article 5 sans egard ä la proportion.

Si l'etat du marche le permet, la regie peut liberer totalement ou partiel-
lement les acquereurs de fourrages de leur engagement d'achat.

Art. 8. Le Conseil federal fixera les prix des pommes de terre de table et
des pommes de terre fourrag£res imm£diatement avant la r£colte, les interesses
consultes et sur preavis de la commission de specialistes.

Art. 9. La Regie des alcools est autorisee ä faire äppel ä la collaboration
de groupements de producteurs, de consommateurs, de commerce ou d'autres
organismes pour executer les mesures concernant l'utilisation des pommes de
terre.

Art. 10. Pour couvrir les depenses resultant de l'execution des mesures
prevues par le present arrete, le credit necessaire est accorde ä la regie, en plus
des recettes pouvant provenir de ces mesures et des supplements de droits de
douanes.

Art. 11. Les articles 54 ä 64 de la loi sur l'alcool du 21 juin 1932 sont
applicables lors des contraventions aux dispositions du present arrete et aux
prescriptions d'execution de la Regie des alcools. Le dclinquant peut etre dcchu
de tout droit aux avantages prevus par le present arrete et tenu de rembourser
les montants qui lui auraient dejä ete verses.

Art. 12. Le present arrete entre en vigueur le 17 juillet 1950.

Decreto del Consiglio federate
concernente 1'utilizzazione del raccolto delle patate del 1950

(Dell' 11 luglio 1950)

II Consiglio federale svizzero, visto l'articolo 24, 24 bis, 24 ter e 24 qOater
della legge sulle bevande distillate (legge sull'alcool), del 21 giugno 1932, modi-
ficata il 25 ottobre 1949, decreta:

Art. 1. Alio scopo di garantire 1'utilizzazione del raccolto indigeno delle
patate senza ricorrere alia distillazione, la Regia degli alcool e autorizzata
a prendere dei prowedimenti concernenti l'acquisto, la costituzione di scorte,
il trasporto e 1'utilizzazione di patate e dei loro prodotti, come pure ad emanare
le prescrizioni necessarie, dopo aver sentito gli interessati.

Art. 2. In partico are, la Regia degli alcool e autorizzata a prendere i prove-
dimenti qui appresso:

a) assegnazione di sussidi per il trasporto delle patate nell'interno del paese;
b) incoraggiamento della vendita delle patate da tavola;
c) disciplinamento dcll'utilizzazione delle patate come foraggio e per la

lavorazione industriale.
Art. 3. La Regia degli alcool puö stabilire, tenendo conto degli interessi

dei consumatori, le condizioni alle quali le patate devono essere conseghate
ai centri di consumo.

Art. 4. La Regia degli alcool esige che i produttori prendano misure di
mutuo aiuto per facilitare 1'utilizzazione delle eventuali eccedenze senza
interventi esterni. I produttori sono segnatamente tenuti a destinare le patate
al foraggiamento nella propria azienda, nella massima misura possibile.

Art. 5. Per garantire 1'utilizzazione delle eccedenze di patate senza
distillazione, nessuno sarä autorizzato ad acquistare frumento, segale, orzo grano-
turco e miglio da foraggio, come pure farina da foraggio, se non prova di essersi

•impegnato ad acquistare o di aver acquistato patate o prodotti di patate del
raccolto indigeno del 1950. Le aziende per l'allevamento industriale di maiali
devono tuttavia acquistare almeno 200 chilogrammi di patate per ogni maiale
d'allevamento.

Parimente, i foraggi sopra indicati potranno essere importati o consegnati
soltanto se 6 fornita la prova che e stato assunto l'impegno di acquisto o che
e stato proceduto all'acquisto di patate o di prodotti di patate del raccolto
del 1950.

La Regia degli alcool £ autorizzata a prevedere, per determinati produttori
di patate, deroghe alle condizioni poste dal primo capoverso, qualora la loro
applicazione dovesse avere conseguenze troppo rigorose.

Art. 6. La prova che 6 stato assunto l'impegno d'acquisto o che e stato
proceduto all'acquisto, prevista nell'articolo 5, dev'essere fornita dalla persona
che utilizza il foraggio e consegnata:

a) da questa persona al mercante, al momento dell'acquisto di foraggi con-
centrati o, al piü tardi, all'atto della loro presa in consegna;

b) dal mercante all'importatore, al momento dell'acquisto di foraggi con¬

centrate o, al piü tardi, all'atto della loro presa in consegna;
c) dall'importatore alia Regia degli alcool, prima che sia stata chiesta

l'autorizzazione di sdoganamento alia Societä cooperativa svizzera dei
cereali e dei foraggi.
La Societä cooperativa non puö, di massima, concedere agli importatori

le autorizzazioni di sdoganamento. nella misura dei loro contingenti, che pro-
porzionatamente ai quantitativi di patate per i quali sono stati assunti im-
pegni d'acquisto, secondo le informazioni fornite dalla Regia degli alcool. Se,

in occas one di assegnaz oni obbligatorie della Societä cooperativa, non ö

possibile fornire le prove necessarie al momento dell'importazione, l'autorizzazione

di sdoganamento poträ, d'intesa con la Regia degli alcool, essere con-
cessa a conto delle prove che saranno presentate piü tardi. Quest'ultima dis-
posizione ö parimente applicabile alle importazioni libere in corso durante il
periodo transitorio che segue l'entrata in vigore del presente decreto. Gli
importatori devono impegnarsi a presentare in tempo le prove.

Art. 7. Dopo aver sentito gl'interessati e d'intesa con la Divisione del-
l'agricoltura e la Divisione del commercio, la Regia degli alcool stabilisce la
proporzione tra gli acquisti di patate da foraggio e gli acquisti di foraggi
concentrate Tale proporzione non deve essere superiore a una tonnellata di patate
fresche per due tonnellate di foraggi tra quelli indicati nell'articolo 5. La Regia
degli alcool puö far mutare tale proporzione secondo la specie di foraggio.
Le aziende per l'allevamento industriale di maiali devono acquistare il quantitative

minimo di patate fissato nell'articolo 5, indipendentemente dalla
proporzione.

Se le condizioni del mercato lo permettono, la Regia degli alcool puö
liberare totalmente o parzialmente gli acquirenti.di foraggi dal loro impegno
d'acquisto.

Art. 8. II Consiglio federale determinerä il prezzo delle patate da tavola
e delle patate da foraggio immediatamente prima del raccolto, dopo aver
sentito gl'interessati e il parere della commissione di specialisti.

Art. 9. La Regia degli alcool e autorizzata a cliiedere la collaborazione
•delle organizzazioni di produttori, di consumatori e di negozianti o di altri
gruppi interessati per l'esecuzione delle misure concernenti 1'utilizzazione delle

patate.
Art. 10. Alia Regia degli alcool ö assegnato, oltre agli eventuali proventl

derivanti dall'applicazione. dei prowedimenti previsti dal presente decreto
e'.dai sopraddazi doganali, il credito neccssario per sopperire alle spese cagionate
dall'esecuzione dei prowedimenti stessi.

Art. 11. Le contrawenzioni alle disposizioni del presente decreto ed
alle prescrizioni esecutive della Regia degli alcool, sono punite in conformitä
degli articoli dal 54 al 64 della legge sull'alcool del 21 giugno 1932. I eolpevoli
possono essere esclusi dal diritto ai vantaggi previsti dal presente decreto
e tenuti a restituire le somme che avesscro giä ricevuto.

Art. 12. II presente decreto entra in vigore il 17 luglio 1950.
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Belgisch-luxeinbnrglsclMilederlän-
dlscbe ZollQberelnknnlt. Einfuhrzölle

Wie aus einer Publikation des belgischen
Finanzministeriums hervorgeht, ist mit
Wirkung ab 1, Juli 1950 bis Ende d. J. hei der
Einfuhr in Belgien,-Luxemhurg und die
Niederlande folgender abgeänderter Zoll in Kraft
getreten:

Convention donanlöre
belgo-lnxemboOrgeoise-nfteriandgise.

Droits, d'entröe
Comme il ressort d'une publication du

Ministire des finances beige, la modification
suivante des droits d'entröe lors de l'impor-
tation en Belgique, au Luxembourg et aux
Pays-Bas est entröe en vigueur dös le 1« Juil-
let 1950 avec validltö jusqu'ä la fin-de
l'annöe:

N° dn tarlt
Benelux Designation des marehandlses

650 Brlques et piöces de construction röfractalres, de
magnösite ou de chrome-magnösite

Tanx normal Taux rödnlt

10% 5%

164. 17. 7. 50.

Kanada — Zolltarif
i i *

Die kanadische ZollhehOr'de hat mit
Gültigkeit vom 1. Juni 1950 his und mit 31. Mal
1951 folgende Tarifänderung verfügt i

Canada — Tarif donanier
L'Adminlstration des douanes cana-

diennes a döcrötö pour la pöriode allant du
1" juin 1950 au 31 mal 1951 les modifications

suivantes:

Transmission mechanisms, for motor vehicles, having automatic and/or semi-automatic drive
selecting devices; transmission overdrive units and controls therefor; torque converters;

combinations and parts of the foregoing; all of the foregoing when of a class or
kind not made in Canada and for use in the manufacture of motor vehicles

British Preferential Tariff Free
Most-Favoured-Nation Tariff Free
General Tariff 40 p. c.
(To be designated as tariff item 856). 164. 17. 7. 50.
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Wir sind In der Lage

Mogklerte Guthaben
Bn Iw Türkei

zu befreien und In der Schweiz auszuzahlen.

HochstraBer ft Cie., KOsnacht (Zurich) und Istanbul

Oeffentliehes Inventar- Rechnungsruf

Auf das Gesuch des Waisenamtes Lommis, im Einverständnis
des Vormundes der minorennen Erben Rüttimann Alois, Remigius
und Bernardin, z. Immenberg, in Wetzikon (Thurgau), hat der
Präsident des Bezirksgerichts Münchwilen die Errichtung des öffentlichen

Inventars über den Nachlass der verstorbenen Ehegatten

Alois und Berta Rüttimann-Spelchinger
von Galgenen (Schwyz), in Wetzikon (Thurgau), mit Schlussnahme
vom 8. Juli 1950 bewilligt. Demzufolge werden diejenigen, welche
gegenüber der Erbschaft aus irgendwelchem Titel Ansprüche geltend
zu machen haben, aufgefordert, sie auf gestempeltem Papier
spezifiziert und unter Beilage sämtlicher Belege bis spätestens den
20. Angnst 1950 beim Notar des Kreises Lommis, in Rosentai (Thurgau),

anzumelden — unter Vermeidung der Folgen des Art. 590
ZGB.

Zugleich werden die Schuldner des Verstorbenen aufgefordert,
bei Vermeidung einer Ordnungsbusse von Fr. 5 bis 50, ihre
Verbindlichkeiten bis zn oben genanntem Zeitpunkt beim nämlichen Notariate

anzumelden.
Personen, welche Sachen des Verstorbenen in Verwahrung

haben, sind gehalten, hievon dem Notariate innert gleicher Frist
Mitteilung zu machen. G 116

Rosental, den 12. Juli 1950.

Im Auftrage des Bezirksgeriehtspräsldenten,
der Notar des Kt v i «min «.

VorteilhalteKapitalanlage
Solange Bedarl gelten wn ab

2 v4 %-Obligationen
auf 3—5 Jahre 'csl.

3%-Obligationen
aut 8 Jabre Test, aui den Namen oder den
Inhaber lautend.

VOLKSBANK SIDERS
Kapital und Reserven Fr. I 210 000.
Gegründet 1912.
Mitglied des Lokalbankenverbandes.
Postscheckkonto 11c 170 Sitten.
Telephon (027) 5 14 53.

Sizlllanlsches
Blmsstelnpnlver

alle Mahlungen,
sowie Stückware

GamUnrger
Industriebimssteine

alle Körnungen und
Härtegrade. Ab Lager

lieferbar vom
Generalvertreter:

Hch. Schweizer.
Basel 18.'
Postfach 111

Riete

Futtermehl

Weizenkeime
laufend zu kaufen

gesucht.
Off. unter Chiffre
K 12078 Z an Publl-

cltas Zürich,

Exakte
Uebersetzungen von

Gescbäfts-
korrespondenz Ins

Englische u. Französische

Uehersetzer-
Zeugnis der USA
Militärregierung.
Offerten unter

Chiffre K 54962 Q
an Puhiicltag Basel.

Zwei unentbehrliche
Mitarbeiter

Jedes GeschAMamaD«
nes, Beamten.
Angestellten, Technikers
und Handwerkers,
welche mil Ueber-
zeugung für ihn. er*
bellen

sind Folocopie und

Foiodruck
Lassen Sie sich durch
uns beraten I

Verlangen Sie
Preisliste H.

Hausaroonn
Bohnhofstr. 91Tel. 233763

Zürich
Merlitg8sse131el. 2 6744

nl I III I l—l
Inserieren Sie im SHÄB.

Wir danken allen herzlich, die unserem verehrten Senior-Chef

Herrn

Ernst O. Eggemann
das letzte Geleit gegehen haben, sowie auch allen für die Anteilnahme
wählend seiner Krankheit und für die prächtigen Blumen, die seine Ruhestätte

schmücken.

Bern, 14. Juli 1950.
Verwaltung der

KOHLENKONTOR EGGEMANN AG.

Compognie genevoise des Colonies snisses de Setif

Le coupon 7Q des actions de jouissance est payable dös ce jour le matin anx hureaux
de la compagnie, "5, ruc Pctitot, en 1fi fr. brut, solt net 11 fr. 20 X 251

KIW Gummi*, und
für Asbest-Fabrikate

Kautschuk- und Industriebedarf
wmterthur Telephon (052) 2 36 66

Einkaufe in den USA
Schreiben Sie mir vertrauensvoll, waa ffie
benötigen und ich' Versebaffe es Ihnen
günstiger als bei direkten Anfragen.
Ausgedehnte Geschäftsbeziehungen. Schweizer

Referenzen z. Verfügung. Ernst Huber.
Exporteur-Importeur. Age.nt for Foreign
Buyers, 6411 Hollywood BLVD. Holly-

1 wood 28, California.

Socrete Generale d'Orient

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale annaeile
pour le vendredl 28 juiUet 1850, ä 15 heures, dans les bureaux de M. Henri J. Gcetx,
Corraterie 26, ä Genöve.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration relatif ä l'exercice 1949.
2° Rapport du contröleur.
3° Approbation des comptes; döcharge ä donner au conseil d'administration et au

contröleur.
4° Nomination d'un contröleur et d'un supplöant. X 249

Le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport du contröleur, ainsi que le rapport
de gestlon sont ä la disposition des actionnaires chez M. Henri J. Goetz, Corraterie 26, ä
Genöve, dös le 17 Juillet 1950.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe seront dölivröes sur Präsentation des actions, aux
domiciles suivants, jusqu'au 25 juillet 1950, ä midi:

Crödit Suisse, & Genöve,

Bugninn & Cle, ä Lausanne.

Union Fonciere Suisse

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

ussemblee generale annaelle
pour le vendredl 28 juillet 1950, ä 14 heures 30, dans les bureaux de M. Henri J, Goetz,
Corraterie 26, ä Genöve.

Ordre du jouri
1» Rapport du conseil d'administration relatif ä l'exercice 1949.
2° Rapport du contröleur.
3° Approbation des comptes; döcharge ä donner au conseil d'administration et an

contröleur.
4° Renouvellement statutalre du conseil d'administration.
5° Nomination d'un contröleur et d'un supplöant.

Le bilan, le compte de pertes et profits, le rapport du contröleur, alnsl que le rapport
de gestion, sont ä la disposition des actionnaires chez M. Henri J. Gcetz, Corraterie 26,
ä Genöve, dös le 17 juillet 1950.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe seront dölivröes sur Präsentation des actions, aux
domiciles suivants, jusqu'au 25 juillet 1950, ä midi:

Crödit Suisse, ö Genöve, X 248

Bugnion & Cle, ö Lausanne.

AUTOS-IMPORT S.A.
Soriete Anonyme a Geneve

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblies generates ordinaire et extraordinaire
le 31 juillet 1950, ä 14 heures, en les bureaux de Messieurs Uourquln Fröres et Beran, 28, m
de la Corraterie, ä Genöve, relativement ä l'ordre du jour suivant:

1° Opörations relatives ä l'approbation des comptes, bilan et extralt de pertes et
profits annuels, et ä la döcharge aux organes sociaux.

2° Nominations statutaires. I

3° Propositions individuelles quant au Statut financier des admlnlstrateurs-dlrecteura»
'

Le bilan et le compte de profits et perte, arrötös au 31 döcembre 1949, ainsi que le«
rapports de i'organe de contröle sont döposös chez Messieurs Bonrquln Fröre« 4k Beran,
Sociötö fiduciaire, 26, rue de la Corraterie, ä Genöve, oü Iis peuvent ötre consultös par let '

actionnaires.
Pour le eonseil d'admlntstratiom

Löon Flory, administrates.
• t

Bimborso
del

prestito 3%% della Confederazione Svizzera del 1944, novembre

al 15 novembre 1950

Nella seduta del 7 luglio 1950, il Consiglio federale ha deciso di disdiro
per il rimborstf al 15 novembre-1950, conformemente alia eifra 3 delle con-
dizioni, il prestito ZY*% della Confederazione Svizzera del 1950, novembre.

Delle obbligazioni potranno essere incassate senza spese dai portatori,
agli sportelli della Banca Nazionale Svizzera e ^degli istituti facenti parte
del Cartello di BanchO Svizzere o dell'Unione delle Banche Cantonali
Svizzere.'

I crediti- iscritti saranno rimborsati dalla Banca Nazionale Svizzera
in Berna.

Dopo il 15 novembre 1950, il prestito in questione non frutterh piü
interesse.

' '

Berna, 12 lugliö 1950. Amministrazione federale delle finanze.


	

